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General -Anzeiger der Residenzstadt Rarlsru ^e und des GrotzHerzogtums Raden«
W Unabhängige nnd gelegenste Tageszeitung in Karlsruhe . "WS

Wöchentlich 2 Nummern Karlsruher Zlnlerhaltungsölatt "
, monatlich 2 Nummern

*
Anzeiger für Landwirtschaft , Garten - , Obst - und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Dinter - Aahr -

2 planbuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .
Lügtich 16 bis 40 Seiten. wettans größte Abonnenlenzah ! aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. "HW

Eigentum und Verlag von
A. Thiergarten .

Chefredakteur: Albert h«rr«H
zugleich oerantrvortlich sich
Politik und den allgemeinen
Teil , verantwortlich ,ür den
gesamten badischenTeil AM»»
Sndolvh, iür den Anzeigeteil
A. « luderepocher , iämtlich in

Karlsruhe .
Berliner Buren » »verli » W. Mattbät kirchtzr .12.

Auffage :
38000 Gnt

gedruckt out 3 Zwilling»«
Rotationsm aschinen .

Zn Karlsruhe und nächster
Umgebung über

21000
Abonnenten.

Karlsruhe , Samstag den 16. März 1912. Teiephon-Nr. 86. 28. Jahrgang .

Sonntagsgedanken .
□ Wenn vom Materialismus unserer Zeit die Rede ist, so

wird ihm der Idealismus immer als schroffstes Gegenteil gegen¬
übergestellt und dann die große Lebonsalternative daraus for¬
muliert : entweder Materialist oder Idealist ! Und je nach dem
Standpunkt des Antwortenden wird dann das eine als unsitt¬
lich und gemein oder das andere als unpraktisch und unklug ver¬
urteilt . Theoretisch sehr einfach ! In der Wirklichkeit aber
verschwimmen die deutlichen Grenzen der bequemen Abstrak¬
tionen fast auf der ganzen Linie .

Am reinen Ideal geht der Mensch zugrunde . Es ist „über
unsere Kraft "

. Oder es führt uns wie Ibsens Brand in die
Eiswüste . Eher noch ließe sich mit dem reinen Materialismus' auskommen. Aber man streiche einmal wirklich aus einem
Menschenleben alle idealen , nicht rein egoistischen Momente :
Liebe , Freundschaft, politische, religiöse , wissenschaftliche , künst¬
lerische Interessen — was bliebe da schließlich ? Der äußerste
Materialismus bedeutet die äußerste Verarmung des Lebens,
Leere und Langeweile .

Man hat so oft das Leben als Kunstwerk bezeichnet . Ein
trefflicher Vergleich ! Er wird der Kunst nicht minder wie dem
Leben gerecht . Und vielleicht liegt der Zusammenhang noch viel
tiefer, als bloß in einzelnen treffenden Dergleichsmomenten .

Die Materie zu beseelen , das ist dis Aufgabe des Künstlers ;
der Idee den Körper zu geben, durch den sie überhaupt erst mit¬
teilbar , erst lebendig wird .

Und ist das nicht ein Symbol alles Lebens ? Liegt nicht
gerade in dieser verschmolzenen Zweiheit der ganze Reiz und
Zauber , das Geheimnis , aber auch das Fesselnde, Lockende und
Schöne des Daseins ? Spricht nicht aus der Blums , die uns ein
Künstler inalt , dessen Freude an ihrer Lieblichkeit und Farben¬
pracht ? Und wo uns die Blume selbst auf der Wiese oder im
Garten enlgegenblüht , ist es uns nicht, als ob in ihr selbst etwas
lebendig strebe und wirke und suche , mit dem wir unsere Seele
innerlichst verwandt fühlen ? Was ist die ganze Welt am Ende
anders als beseelte Materie ? Als — ein Kunstwerk?

Rein , so sollten wir eigentlich nicht sprechen , denn das hieße,
das ungeheure , das unendlich Große nach einem winzigen Teil -
slückchen verteilen . Das hieße, die Ursache , den Urgrund alles
Seienden nach einer einzelnen kleinen Teilwirkung benennen .
Es wäre gerechter, umgekehrt zu sprechen : ein Kunstwerk ist
« ine kleiire Welt für sich . Jedes gelungene Kunstwerk ist eine
kleine Fortsetzung der unendlichen Weltenschöpfung. Ein wer¬
terer Fortschritt der seelischen Verarbeitung von Materie .

Und ko unser Leben ! Es kann, ja , es darf der Materie gar
nicht entbehren . In ihrer Bewältigung gerade liegt seine Aus¬
gabe . Der ewig wachsende Weltenbaum will immer neue
lebendige Zellen ansetzen . Wir müssen sie bauen . Jeder Or¬
ganismus arbeitet Seele in Materie hinein , setzt Materie in
Leben um. Und wir Menschen tragen in uns die größte Fülle ,
die zarteste Feinheit seelischen Lebens. Und umso weiter müs¬
sen wir unsere Herrschaft über die Materie ausdehnen . Umso¬
mehr Materie brauchen wir , um das Kunstwerk unseres Lebens
daraus zu formen.

Freilich , wer nichts weiter tut , als nur Stoff auf Stoff ,
Besitz aus Besitz, Geld auf Geld zu häufen , der schafft kein Kunst¬
werk. Der türmt rohe Materie zwecklos aufeinander , wie er
selber in seiner Seele roh und zwecklos bleibt . Und solchen
Materialismus dürfen wir traurig finden und menschen¬
unwürdig .

Wer aber seine» vermehrten Besitz, sein erhöhtes Glück
zweckvoll organisiert , zu lebendiger Wirkung ausnutzt , sich selbst

wie anderen Seele daraus gewinnt , — ein reines Gewissenbeim Erwerb natürlich vorausgesetzt —, dem ist Materialismus
oder Idealismus nicht mehr die Lebensalternative . Dem gehörtbeides so eng zusammen, wie Zweck und Mittel .

I -ellr . Miükilungr « aas der Karlsrllher Stadtratsßtzsng
vom 14. März ISIS.

Das städtische Erholungsheim aus der Friedrichshöhe in Baden -
Baden soll am 25 . d. M . wieder eröffnet werden

Beseitigung der Vorgärten in der Karlftratze. Mit den Arbeiten
für die Beseitigung der Vorgärten in der Karlstraße soll , nachdem der
Bürgerausschuß der Erwerbung des Geländes für den Umbau der
Karlstraße zugestimmt hat , alsbald begonnen werden.

Gegen den Baufluchtenplan für das Gebiet nördlich der
Karl -Wilhelm -Straße sind 3 Einsprachen eingekommen, die sichaber nicht auf die Planfeststellung , sondern auf die Zusammen¬
legung der Grundstücke in jenem Baugebiet beziehen. Der Stadt¬
rat beantragt daher bei Eroßherzoglichem Bezirksamt die Ab¬
weisung der Einsprachen im vorliegenden Verfahren .

Neue Baugebührenordnung . Der Entwurf eines im Anschluß andie neue städtische Bauordnung zu fassenden Gemeindebeschlusses über
die Erhebung von Gebühren für die Tätigkeit der Ortsbaukontrolle
und Prüfung der Hausentwässerungsankagen soll dem Bürgerausschuß
vorgelegt werden . U. a . ist darin eine Erhöhung der bisherigen Ge¬
bühr für die Prüfung der Baugesuche und die lleberwachung der
Bauausführung von 1 pro Tausend auf 2 pro Tausend der geschätzten
Bausumme unter Herabsetzung der Mindestgebühr vorgesehen.

Neue städtische Bauordnung . Das Großh . Ministerium des
Innern und der Großh. Landeskommissär haben nunmehr zu dem
Entwurf einer neuen städtischen Bauordnung Stellung genommen und
ihm vorbehaltlich einiger Aendcrungen zugestimmt. Zu diesen
Aenderungen erteilt der Stadtrat seine Zustimmung .

Besetzung von Lehrstellen. Wegen Besetzung von 7 Stellen
für Hauptlehrer und 2 Stellen für Hauptlehrerinnen an der
städtischen Volksschule aus Beginn des Schuljahres 1912/13 und
wegen Besitzung der an der Lessing-Schuls erledigten Stelle
eines Musiklehrers werden dem Großherzoglichen Ministeriumdes Kultus und Unterrichts Vorschläge gemacht . Eine weiters
Lehrstelle an der Hilfsschule (für nicht vollsinnige Kinder ) wird
auf Antrag der Schulkommission dem Hauptlehrer Ludwig Rohr¬
bacher hier auf Beginn des Schuljahres 1912/13 übertragen .

Der große Rathaussaal wird der Bereinigung für angewandte
Kunst zur Abhaltung eines Lichtbilder-Vortragcs des Freiherrn
Günther von Pechmann aus München über die Ziele der bayerischen
Eewerbeschau 1912 und die Badische Landesausstellung 1915 in Karls¬
ruhe auf Mittwoch , den 20 . März d. I ., abends 8 Uhr , zur Verfügung
gestellt.

Freier Eintritt in den Stadtgarten wird für den 31 . d . M . den
Teilnehmern an dem Vertretertage des Landesverbandes Baden des
Vereins für das Deutschtum im Auslande bewilligt , für den 11 ., 12.
und 13. Mai d. I . den Teilnehmern des 25 . Verbandstages der
Glaser -Innungen Süddeutschlands.

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . Vergeben werden :
die Lieferung von Armaturteilen für die neue Wasserleitung des
Gaswerks 11 an das Guß- und Armaturwerk Kaiserslautern , ver¬
treten durch Franz Kiby hier , und an die Maschinen- und Armaturen -
fabrik vorm . H . Breuer in Höchst a . M . , die Lieferung von kyanistertcn
Baumpfählen für die öffentlichen Anlagen an Zimmermeister W .
Höfel (niederster Anbieter ) , die Lieferung von Rollbahnmaterialien
für das Tiefbauamt an dis Firma L . I . Ertlinger , das Anftreichen
von 42 Fahrzeugen des Tiefbauamts an Malermeister Christian Köhn
(niederster Anbieter ) , die Herstellung der Entwässerung für die
Düngersammelgrube im städtischen Schlacht- und Viehhof an die

Firma Friedrich Maeyer (niederste Anbieterin ) , die Herstellung des
Fassadenverputzes in Terranova , sowie eines Felsenithartputzsockels
am neuen Wachtgebäude beim Karls -Tor an die Firma E . u. H .
Allmendinger (niederste Anbieterin ) , die Arbeiten zur Ausbesserung
von Einfriedigungen der Schützenstraße - und der Bahnhof -Schule
gegen das ehemalige Billtng u. Zollersche Anwesen, sowie die Aus¬
besserung des Gehweges vor diesem Grundstück in der Wilhelmstraße
an die niedersten Anbieter , d. s. die Firmen : F . u . E . Bindschädel
(Maurerarbeiten und Zementgehwegdeckung ) , Billing u . Zoller
(Schreinerarbeiten ) , Julius Wälder Witwe (Zimmerarbeiten ) , Franz
Längle (Anstreicherarbeiten ), Ed«» Math (Pfloftrrerarbeiten ).

Wirtschaftsgesuche. Dem Großh. Bezirksamt werden unbeanstan¬
det vorgelegt : die Gesuche des Einkassterers Anton Stüber um Erlaub¬
nis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „zum
Dragoner ", Uhlandstraße 9, des Karl Häussermann um Erlaubnis zum
Betrieb der Realgastwirtschaft „Zu den drei Lilien ", Markgrafen -
straße 10, des Metzgers und Wirts Friedrich Müller um Erlaubnis
zur Verlegung seiner Realgastwirtschastskonzessionvon Hardtstraße 25
„Zum Ritter " nach Kreuzstraße 7 „Zur Stadt Pforzheim "

, und des
Metzgers Eugen Ernst Hummel in Pforzheim um Erlaubnis zum Be¬
trieb einer Schankwirtschaft in der zwischen dem Hardthaus und dem
Postweg bei Welsch-Reureuth auf der abgesonderten Gemarkung
Hardtwald zu errichtenden Baukantine .

Danksagungen . Der Stadtrat dankt dem Turnklub Karlsruhe
für die Einladung zu seiner am 16. d . M ., abends 8 % Uhr , im kleinen
Festhallesaal stattfindenden Abendunterhaltung , dem Verband Süd¬
deutscher Fußballoerein « für die Uebersendung eines Exemplars des
deutschen Fußballjahrbuches 1911, dem Herrn Vrauereidirektor Karl
Moninger , dem Herrn Diplom -Ingenieur Erwin Stürmer , dem
Herrn Privatier Adolf Schnabel, dem Herrn Professor Dr . W . Hell-
pach , der Frau Oberstleutnant Schufter und der Frau Fabrikant Riege e
für dem städtischen Krankenhaus zugewendeten Lesestoff .
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Schon im Altertum schrieb man trau -
. rige , verdrießliche, leicht verärgerte

Gemütsstimmunq den Erkrankungender Leber zu, und bis auf den heutigen Tay heißt es von unzufrie¬denen , stets nörgelnden Menschen gewissermaßen zu ihrer Entschuldi¬
gung : „ Er hat 's an der Leber ! " Als wenn damit dem Manne ge¬
holfen wäre ! Denn tatsächlich üben Erkrankungen der Leber wie
kaum andere einen höchst nachteiligen, deprimierenden Einfluß auf die
Gemütsverfassung des Menschen aus . Das ist auch leicht erklärlich ,» kann doch schon die äußere Erscheinung dem Betroffenen den ganzen
Humor verderben, „ wirklich schwarz könnte er sich ärgern "

, wenn er
seinen „ Teint wie Milch und Blut auf einmal in allen Schattierun¬
gen von „Zitronengelb " bis „ Kastanienbraun " schillern siebt. Aber
bei der verdorbenen Stimmung und Farbe bleibt cs nicht, bald machen
mb auch schwere Nachteile der Gesundheit fühlbar : der Kranke merkt,wie „ ihm das Fleisch vom Leibe fällt "

, obglerch oft sein Appetit nichteinmal vermindert ist . Das ist aber nicht wunderbar , wenn die Leber,
eme Hauptverdauungsdrüse , nicht regelrecht arbeitet . Dazu ein ständi -

ges Müdigkeits - und Mattigkeitsgefühl , die Unfähigkeit zur geringstenregelrechten Hörper- oder Geistesarbeit ; kurz, der Mensch fühlt sichganz elend und krank . Werden diese Erscheinungen von Gelbsuchtbegleitet , kann man fast noch von Glück sagen, denn man erkennt als¬bald den Grund und geht mit allem Elser daran , das Nebel zu be¬
heben , schon des lieben äußeren Menschen wegen. Liegen ein ein¬
facher Katarrh oder leicht entzündliche Prozesse der Gallcnwege diesenErscheinungen zugrunde , dann ist dem Leiden bald abgebolfen : DerGebrauch des Neuenahrer Sprudelwassers (G r o-
ßcr - und Willibrordus - L- prudcl ) bringt in kür¬
zerer oder längerer Frist unbedingt Genesung .Aber die Gelbsucht kann auch aus schweren entzündlichen Veränderun¬
gen im Lebergewebe zurückzuführen sein , dann ist das Leiden natürlich
hartnäckiger. Aber auch hrer bringt Neuenahrer Sprudel
st cts den erreichbaren Erfolg . Schlimmer ist, daß cs eineReihe von Lebereerkrankungen gibt, welche nicht oder kaum mit Gelb¬
sucht vergesellschaftet sind , und leider zählen hierzu die schlimmsten:Enrzündung des Leorrgewebes, Hepatitis , beginnende Leberverhär -

tung , Cirrhose (Trinkerleber ) , bei welchen vian nicht energisch genugeinschreitcn kann. Hier zeigt sich die Heilkraft der Neuenahrer Quellenauf das,augenfälligste , man kann ruhig sagen, wo zu hoffen ist ,da hilft Neuenahr . Aber der Mensch achte auch auf sein Be-
gnden , und , bei öfterem Druck und Spannungsgefühl in der rechteneite mit häufigeren Verstimmungen des VerdauungSapparateS ziehemau sofort den Arzt zu Rate , damrt dem Uebel sobald als möglich ent -
gcgengetretcn werden kann . Daun bleiben auch die einfachen Leber -
fchwellungen, Stauungslebcr ohne weitere üble Folgen , denn Neuen -abrer Sprudel bringt diese Zustände bald zum Schwinden. Bei allen
dicscnLeberaffektionen wird Neuenahrvon keine,nanderen Mittel an Wirksamkeit übertroffen .Selbstverständlich müssen in diesen Fällen keine zu geringen Mengengetrunken werden , sondern 1 bis 2 Flaschen täglich , je nach Alter undKonstitut,on . Das Sprudel -Versand-Kontor Neuenahr S . versendetgratis und franko eine kleine Schrift „Hauskurcn"

, auf die Leber -leidende hiermit hingcwicscn werden . 798 «
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Zu beheben durch den Weinhandel .2U60a.4.4

yßrm MW y

!'y ;‘-0k :s

H'-M !



Seite 2 Kadifche Presse . AbendblaÜ . Samstag , de» A W&n iat %. Rr . IM

ist nicht nur beim Waschen and Bleichen «reisscr Wäsche nnflbertroBen, sondcB -w»
desinfiziert auch in hervorragendem Masse. Besonders wichtig

für Bunt -, Wollwäsche , sowie Kranken - und
Kinderwäsche ,

die nicht gekocht werden darf. Einfaches Waschen in handwarmer Lange ßO—4CP)
genügt, um sie ebenso rein and bakterienfrei zu machen , wie gekochte weise

Lernen- und BaumwollwSsche . Erhältlich nur in Original - Paketen , niemals lose.
HENKEL 4 Co. DÜSSELDORF , « htoJ*. rrtaOun »- •«* *m u biM.*»
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A. Reinert
IarMUaismlr. 126

(bitte, genau
auf Hausnummer achten).
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Äatorgefreoer Zahnersatz
and Plomben

m künstlerischer AusführungUNS
unter Garantie. 41 .24

Schonendsta Behandlungner¬
vöser u . ängstlicher Patienten.

Atelier fHr Schönheitspflege
nach der berühmten Methode des 1414

Institut de Beaute , Panis ,Place Vendöme 26 .
empfiehlt sich in sichereru. schmerzloserEntfernung von Gesichtshaaren.

Sprechstunden von l /s11 bis li,l Uhr und von 3 bis 6 Uhr.
Anny Claire Luft, Schlossplatz 13, Ecke Kiri-FrWrfdwfr .

£tni( Scffofer, Xunfi- und 'BtomengefäBft
Tlaturßfamen, Xunftöfamen,

Deteifoerßaiif bar Grcßf}erzog(. 'fflanufa&tm

K .

tef . 1914 Taf/trflr. zot .

CHRIST. OERTELfiäSE
GROSSES tAGER:

KAnUinAAKROZIi
WOllDCCKEH, ,
STEPPDECKEN .
flQVEPtCKEN

TÜU- BEnPECKEN
smcmEwuu»
«TüUMRrma.

BETTTEWN
rtAOPf.

K033NAAR ,
HATRATZtnDREU,
ÜETTBARCNCtlt

lEINCR,
BAUMWOLLTUOt

RAHAJTt«*,

SCHUFZinnER - ÖNRICHTUNGEN JEDERUTIfARt
ÜBERNAHME KOMPLETTER AUSSTEUERN.

Meys Stofwäsche
1 der Fabrik «an Mar A Edlfeb ln Ufolg -PlagnKz

der beste Ersatz für Leinenwäsche.
Elegant . Wohlfeil . Praktisch .

Vorrätig in Karlsruhe bei : C . W.Keller,
Ludwigsplatz; J. Dnttenhöfer , Kaiserstr. 68,Filiale Lessingste . 6 ; Heinr. Tisch , Kronen -
etraße ; Ludwig Miehel , Papierhandlung,Amalienstr. 4B ; Joh. Steltz, Waldstraße 42 ;
Karl Aug . Tensi Ww., Adlerstraße, Ecke
Kaiserstraße ; K . Wilh . Hofmann, Kaiserstr. 69 ;
Emil Ganss, Kartete . 76 ; Ludw . Erhardt ,
Erbprinzenstr. 27 : Adolf Schwindke , Garten -
Straße 13 ; B . Albert Tensi , Ecke Mark-

_ . vrafen - und Kreuzstr. 20 ; Herrn. Rinkler,Schützenste . 38 a ; Aug . Grab, Adlerstr . 32 ; in K .- Ittülillmrif
bei Friedr . Loevrw, sowie in allen durch Plakate kenntlich gemachten

Verkaufsstellen . 1997a
Hu bitte jalek TO Xaehdmoagea mit ähnlichen Kti -
hettew and Terputantea , sowie denselben Be »e. nm I . « ,

T7"© rlobt ©
sollten keine Betten und

Schlafzimmer • Möbel
kaufen , ohne (unverbindlich) Preise auch vom

pF Reformhaus -^ 8®
einzuholen. — — Reellste billigste Bedienung!

Katacrstrasse 123 , Ecke Waldstrasse.

fl(3rc$$Kamn, ein» and mehrfarbig, mereen ras- anB
billig angefertigt in der Druckerei de»
« vadifche » » reffe".

Gottesdienfte. — 17. Marz.
Evanaeliscke SLadtaemeinde .

(Eintritt nur gegen Karten ) . VA2 ll . : Christen!. : Hofpred. Fischer.
6 U. : Stadtvik . Brautz . — Schloßkirche . 10 II. : Hofpred. Fischer. —

äohanneskirchr. 5410 II . : Stadtpf . Hindenlang . Mil U . : Christen!.:
tadtpf . Hindenlang . 3 U. Konfirmandenprüfung : Stadtpf . Heffel -

Lacher. 6 U. fällt aus . — Christuskirchr. 10 Uhr Konfirmandenpru »
fung : Stadtpf . Rohde. 6 II . : Stadtvik . Schneider. — Gemeindehaus
der Westadt. 10 11. : Stadtpf . Schilling . 1412 II . Christen! . : Stadtpf .
Schilling. — Lutherkirche. 10 II . Konfirmandenprüfung : Stadtpf .
Weidemeier. 6 II. : Stadtvik . Müller . — Gartenstratze 22. M10 11. :
Stadtvil . Schneider. — Evang Kapelle be? Kadettenhanses . 10 IL
Gottesdienst : KadettenhauSpf. Schmidt . — Lubwig-Wilbelm -Krnnken

denprüfung : Dekan Ebert .
Evang .-lntheri fche Gemeinde (alte Friedhoflapelle).

Vorm. 10 ll . : Pfr . Fuchs. Christen!. : Nach Schluß der Hauptgot -
teSdienstes. Donnerstag , abds. 8 II .. Passionsgottesdienst .

Wochengottesdienste.
Dienstag , 19. März . Beiertheim . 8 II. : Stadtvik . Schneider. —

Mittwoch, 20 . März . Stefanienstraße 22 . 8 II. : Hofvred. Fischer. —
Donnerstag , 21. März . Kleine Kirche , b 1L : Stadtvik . Braust . —
Johanneskirche . 8 II . : Stadtpf . Hcsselbacher . — Lutherkirche. 8 U. :
Stadtvik . Müller . — Karl -Frredrich-GedSchtniskirche (Stadtt . Mühlb .)
8 ll . : Stadtvik . Hessig .

Evang . Stadt,nisiion . Vereinshaus Adlerstr . 23
1412 U. Kindergottesdienst Adlerstr . 23 : Stadtm . Lieber. %12 ll .

KindergotteSd. in der JohanneSkirche : Pfr . Bender . Ü12 II. Kinder
otteSd . in der DiakoniffenhauSkapelle: Stadtv . Braust . MS 1L

~
rauender , von Frl . Heck . Erbprinzenstr . 12 (Jugendabteilung ) . 3
Zungfrauenver . von Frl . Schweickert , Marienftr . 1. 4 U. Jungfrauen .

der. von Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12. 4 Ü. Jungfrauenver . der
Schwester Lene. Adlerstr. 23 . 5 II . Abendgottesdienst : Pfr . Bender .
Montag , abends 7 II., Flickverein. Montag , abends 8 U., Bibelstunde
Augustastr. 9 : Stadtmiss . Hüschele. Dienstag , abends 7 IL Strickoer.
der Fabrikarbeiterinnen . Mittwoch, abends 8 IL : Alls. Bibelstunde :
Stadimifl . Lieber. Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8 !L, Gebets¬
stunde für Frauen . Donnerstag , abdS. 149 II., Bibelstunde des
JugendvereinS : Stadtm . Höschele . Freitag , abds . 147 u . 149 IL, Vor¬
bereitung f. b . KindergotteSd. Freitag , aboS. M9 II. Blaukreuzverflg .

Christ !. Verein junger Männer , Kreuzstr . 23 .
Sonntag , abends HS 1t . : Mitgliederversammlung . Dienstag ,

abends HD U. : Bibelbesprechung f . Männer . Mittwoch, nachm . HZ IL :
christl . Bäckervereinigung. Donnerstag , abends M9 H . : Bibelbesprech,
der älteren Abtlg. Samstag , abends % 9 IL : Gebetsvereinigung .

Evangelisches Vereinshans , Amalienstr. 77.
Vorm . 1412 U., Sonntagsschule . Nachm . 3 IL alle . Versammlung :

Stadtmiff . KieS . Nachm . 4 U . : Jungfrauenver . Abds. 8 II . : Pas¬
stonsfeier. Montag , ab . 8 U . : Jugendabtlg . Montag , ab . HD U. :
Blaukreuzverein . DienSiag , ab. HO U. : Brbelbesprechung im Män¬
ner « u. Jünglingsverein . Mittwoch, ab. M9 II . : Mg . Versammlung :
Stadtmiss . Kies . Donnerstag , ab. 6 II. : Töchterverein. — Donners »
ta

^> abds . 149 II. : Allg. Versmlg. Durlacherstr . 32 . Samstag , ab.
Ü. : Gebetsvereinigung f. Männer - u. Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
St , Stephanskirche. 5 IL : Frühmesse mit Generalkommunion für

den Dienstbotenverein . 6 II . K . Meffe. 7 U. hl. Messe . V& ll . :
Militärgottesdienst mit Pred . J410 U. : Hauptgottesd . m. Hochamt u.
Pred . Vtl2 II. : Kindergottesd . mit Pred . HZ II . : Christen!, s . Mäd¬
chen mit Litanei . 3 IL : Versammlung der Marienkinder im St .
AgneShaus. 6 11. : Fastenpredigt m. Kreuzwegandacht u . Segen . —
St . Bernharduskirche. 6 II . : Frühmesse. 7 U. hl. Messe u. General¬
kommunion der Jungfrauen . 8 IL : Deutsche Singmeffe m. Pred .
H 10 U. : Hauptgottesdienst mit Amt u . Pred . 11 IL : Kindergottesd .
nt . Pred . 2 U . ChristenI. f. Madch . 5 II. : Faftenpred . u . Kreuzwegand.
— Lirbfrauenkirche. « amstag , 3—5 II. : Beichtgelegenheit für Frauen ;
5 U. u . abds . für Jünglinge . Sonntag , 147 ll . : Frühmesse, Otterkom¬
munion der Jüngt . 149 U. : Deutsche Singmesse m . Pred . H10 IL :
Hauptgottesd . nt. Hochamt u . Pred . 11 U . : Kindergottesd . nt . Pred .
% 2 11. : Christen!, f. Jüngl . HS U. : Faftenpred . u . Kreuzwegandacht
mtt Segen . Montag . 3—8 IL , Beichtgelegenheit, besonders f. Frauen .
H9 U . abends Eröffnung der Exerzttienvorträge f . Jungfrauen von
Pater Cölestin aus Beuron . Vom 18. bis einschlietzl . 22 . März , tägl .
abends H9 ll . u. vom 19. bis 23 . März , jeweils morgens 6 ll . : Exer-
zitienvortrag . Täglich in der Frühe Beichtgelegenheit. — St . Binzen ,
ttuskapelle. 147 U . hl. Kommunion . 7 U. hl. Messe . 8 U . Amt. —
St . Bonifatiuskirche. 147 U. : Frühmesse u . Generalkommunion der
Jungfrauenkongregat u . der übrigen Jungfrauen . 8 I!. : Deutsche
Stngmesse mit Pred . M!10 U . : Hauptgottesdienst m . Hochamt u . Pr
1412 II. : Kindergottesd . m. Pred . 2 IL : Christen!, f. Mädchen. HZ II.
Versammlung der Jungfrauenkongreaation . ö U. : Fastenpredigt ,
Kreuzwegandacht u . Segen . — Ludwig-Wilhelm -Krankenbeim. 8 II.
bl. Messe . Städtisches Krankenhaus . 149 II. hl. Messe m . Pred . —-
Kathcl . Kapelle des KadettenhanseS. Samstag , nachm . 3 II . : Beichte .
Sonntag , vsrm . H9 IL : Erstkommunion . —■ St . Peter - u . Paulskirche .
« IL : Beichtgelegenheit. 147 II. : Frühmesse. 147, % 7 u . HS IL :
Austeilung der hl, Kommunion . % S ll . : Deutsche Singmeffe mit
Generalkommunion der Mitglieder des Müttervereins . — H10 IL :
Hauptgottesd . m . Pred . ; hierauf Christenl . f. Jüngl . 146 U. : Rosen¬
kranz. 6 U. : Faftenpred . m. Segen . Beichtgelegenheit jeden Morgen .
— Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9 U. : Singmeffe m. Predigt . —
di - Josephskirche (Stadtteil Griinwinkel ) . 9 II . : Hauptgottesdienst
m . Pred . H2 U . : Christenl. 2 IL : Herz-Mariä -Bruderschaft . 6 U. :
Kreuzwegandacht. — St . Michaelskirche (Beiertheim ) . H7 IL : Früh¬
messe m. Generalkomm , aller letztjäbr. Erstkommunionknaben und
-Jünglinge . 149 U . : Deutsche Singmeffe m. Pred . f - 10 U . : Hauvt -
gottesd. mit Antt u . Pred . -7411 U . : Kindergottesd . m. Pred . 1 II . :
Christen!, f . Jünglinge . 142 U . : Vesper. 7 U . : Faitenpred . m . Kreuz¬
wegandacht u . Segen . Während der nächsten Woche, jeweils abends
H9 Uhr, Exerzitienvorträge für Frauen .

(Alt -)Katholiskhe Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 10 U . : Stadtpfarrer Bodenstein.

Friedenskirche der Dkethodisten -Gemeinde , Karlstr .49 st.
Vorm . 1410 lldr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst . Nachm ,ä U . : Predigt . Montag , abends ^49 U . : Geüetstunde. Mittwoch,abends 149 ll . : Bibelstunde. Prediger Scharpff .

Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.
Vorm . H10 ll . Pred . : Pred . F . Becker. Vorm . 11 ll . Kindergottes -

dienst. Nachm . H4 II. Predigt : Pred . F . Becker. Nachm . H5 1! .
Jungfrauenverein . Dienstag , ab. 149 ll -, GebetSversamml . Mitt¬
woch , abends H9 ll -, Jünglings » u. Männerverein . Donnerstag ,
abends 149 U. Äibelstunde.

Vom 1 . ^ .prU 6. J . an wird an Sonn- und gesetzlichen
Feiertagen, jeweils abwechselnd die Hüllte der öfientjichen
Apotheken der Stadt nachmittags von 1 Ohl * an (statt
wie bisher um 2 Uhr) bis abends 9 Uhl * geschlossen
gehalten. Von 9 Uhr abends an sind sämtliche Apotheken
nachtdienstbereit

An jeder geschlossenen Apotheke sind sämtliche offenen
Apotheken bezeichnet , dia nächstgelegene offene Apotheke in
besonders auffallender Weise . 4667 .2.1

, Ensrlisb Services .
each Sunday mornins at 11 o ’clock Mornima Service and Holy
Communion Pfründnerhaus . Kaiserplatz . E . H . Tottenham M . A„
anglo -american Chaplain .

Wegen Umzug diverse gute
Möbel zu verkaufen.

Anzusehen b» 9—11 u . 3—5 Uhr.Anzuseh, _3303.10.10 Krieakr . 97 . vart .

Amzrrgshalber
ist eine Kinderbadewanne und
Wäscheaettell billig zu verlaufen .
B9289 Nab. Südendstr . 10.. 1IK x..

Apotheken
ilud asrgn Souatag auba .

geöffnet :
Adlsrspetheku,
Frledrichsaputhak«:
Hlrsekapothake,
Solapalhtks,
Llwiaapothek«,
SstlcBapatheku .

Bis mittags 2 Uhr
sind ali* Apotheken geöffnet

Krankheiten
jeder Art behandelt durch

Naturheiikunde
Magnetismus Hypnos«
R.Schneider,Riipiiurrerstr .lO l
Berater der Naturheilvereine Karterulio
und Umgebung . _S0jähr. Erfalinmjen
12Jahre hieram Platze. — Teleph . 1741

: Diplomierte
Hebamme

Frau OouQiiet
Rue du Commerce, I, Wenf ,

nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen
auf. Alle Tage Sprechstunden. Gute
Pflege und Verschwiegenheit .

Verschwiegene Entbindung; 14i7a

VilüngpftHB. FriedrithslT.18.
urn

Tel. 159.

Adelheids -Quelle
ostärkste Jod- und Brom-Trinkquelle .

Gegen Skrofulöse in ihren verschiedenen Formen , al § :
Driiseuleiden , skrofulöseAugen», Ohren - , Nasen - , Knochen -, Gelenk«
und Beinhautentzündungen , Kropf» Infarkten der Leber u . Milz ,
Frauenkrankheiten , Harn - und Geschlechtsleide», Syphilis . Strnn
und Gries : Krankheiten der ~ ~ ' . .
Hautkkraukheiten ’
In den letzten

deilbrunn erledigt der Besitze
Niederlagen in den Apotheklen u . Mineralwaffer -Handlungen .

!<e!vs LtamspsUne mslir .
c &htT müheloses und staubfreies
Arbeiten

Das Basta
Gebiete

von Pirkettrdnlgungsmitteln .
‘ Am tilesifsn Plabs btreHs TOzUsHoh •IngilOhrt

Verblüffender Erfolg . — Spiegelblanke Bücken .
« ramwaanaBB
Zu haben in Karlsruhe :

Georg Jakob , Ostend-Drogerie, Ludwig-Wilhelmstraße8.
Anton Kintz , IVestend-Drogerie , Ecke Schiller- und So;_ . . _ _ _ Sophieast/sJ«.
jFrfta Reis , Drogerie, Luisenstraße 68.
Rudolf W . Lang , Drogerie, Ecke Waldhorn- und Kateerstraße ," " " ' ~ ' ~ »Ii

” " " . . * - 'Julius Ibehn IVaebfolger , K. Bott , Zähringerstraße6ö.
Drogerie W . Tscbemlng , Ecke Kari- und Amalienstraßc.

Mtihlburgr :
Max Straus , Apotheker , Straußdrogerie , Hardtstraße 2L

Durlaeb :
Central -Drogerie , Paul Vogel.

£ ttlingen t
Emil RelB , Materialwaren . 14S»

M

1614#

Bauschutt
kann Markgrafcnstr . 2S abgefah¬
ren werden . Bauholz . Fenster -
nnd Türgestelle . Ltasteltritte .
Steinplatten , schöne Niemen¬
böden , Fenster , Türen n . Läden .
Dachfenster . Kaminputztüren „ «.
Anssteigläden sind wegen Räu¬
mung des Platzes billig zu ver¬
kaufen. Näheres am Abbruchbüro
Markgrafenstraste 2». 4234.4.2

Wagen -Verkauf .
1 neuer Federnpritschenwagen ,

20 —30 Ztr . Tragkraft , 1 gebrauch¬
ter Federnpritschenwagen . 20 bis
30 Z :r . Tragkraft . 1 neues B' .ak.
für Metzger oder Milchhändler ge¬
eignet . und billig zu verkaufen.

Tüchtiger , kapitalkr. Kaufmann

als Teilhaber
für einen Fabrikationsartikel « it

utem Nutzen nnd grosser. . öfter B
mit gesucht . Derselbe h«

Reise und Buchführung z« er
ledigen . Geld kann sichergestem
werden . Offerten unter Rf«
17vla an die Expedition dek
„Bad . Presse " erbeten._

Mit Garten umgebenes 2053«

iinfniiiiemlinfifiitf
cntb . 6 Zimmer , Bad u . Zubehör,
in schöner Lage in Gengenba»
verkaufen billigst oder vermiete«

GebrAer Sfenntnnn , tzesgeM

Mit
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Frauen
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„Die Frau in Karrs und Keruf".
Eindrücke von der Berliner Ausstellung .

Von Frieda Radel .
II . (Rachdr . verb .)

Bilder , Tabellen , Ziffern , fo eindringlich sic auf den Verstehenden
wirken , sind für viele eilige Ausstellungsbefuchcr nicht vielmehr als
ein Schauobjekt , das man mit dem nichtsfagenden „O , wie intereflant "

ebtut , um sofort zu dem nächsten Stand zu eilen , der größere Sensa¬
tionen birgt , und dadurch stärker auf die Sinne wirkt . So drängen sich
die meisten männlichen und weiblichen Gäste auch ein wenig eilig
durch die Abteilung „Die Frau in Sport und Körperpflege "

, bewun¬
dern die verschiedenen Sportkostüme , besehen die Ausrüstungsgegen -
flände und denken gar nicht daran , wie wichtig eine planmäßige
Körperkultur und ein regelmäßig geübter Sport für die Frauen ist ,
die durch die erhöhten Anforderungen des Haushaltes und der Er¬
ziehung , die durch eine anstrengende Berufsarbeit oder Lurch soziale
Tätigkeit ihre Ncrvcnkraft verbrauchen , ohne sie durch Ruhe wieder
zu ersetzen . Sie denken auch nicht darüber nach , daß eine starke
geistige Anspannung naturgemäß ein Gegengewicht durch körperliche
Ausarbeitung erfordert , und sie machen sich nicht klar , daß die Be¬
schäftigung mit künstlerischen Prinzipien uns auch zu einer anderen
Auffassung vom Wert der unverbildeten Körperlichkeit geführt hat .
Eige Ausstellung , die weibliche Leistungen darstellt , muß selbstver¬
ständlich auch die Voraussetzungen vorführen , die diese Leistungen
körperlich ermöglichen helfen .

Der Automobil -, der Jagd - , der Reitsport , die Aviatik und das
Fechten kommen naturgemäß nur für eine kleine Oberschicht in Frage
und so interesiant sie sein mögen , so haben sie doch für die Allgemeinheit
der Frauenwelt keine sonderlich große Bedeutung . Die liegt am
tiefsten und eindringlichst im Wandern , das jede Klaffe und jedes
Alter ohne Ausbildung dafür und ohne nennenswerte Kosten üben
kann . Und die Werte begrenzen sich keineswegs auf die körperlichen
Vorteile einer tüchtigen Wanderung nach festen Wandergrundsätzen ,
sie finden ihre glückliche Ergänzung durch die ethischen Einwirkungen ,
die aus dieser Annäherung an die Natur , durch dieses verstehende und
liebevolle Eindringen in die Natur in alle ihre Wunder und Kost¬
barkeiten sich entwickeln .

Mit einem leisen , wehmütigen Seufzer stehen wir reifen
Menschen vor diesen Abbildungen , die kleine Mädchen mit Rucksäcken
und Zupfgeigen unter der Leitung geschulter Führerinnen auf der
Landstraße und auf Waldlichtungen oder auf blumigen Wiesen dar -
stelley , die junge Mädchen , die vielleicht das Seminar besuchen , in
der Handelsschule tagsüber gebückt . stehen , an der Maschine ihre ma¬
nuellen Geschicklichkeiten ausbilden oder sonst irgend einen Beruf aus -
iiben in jubelnder Feiertagsfreude auf der Raststätte um die brodeln¬
den Kochtöpfe gelagert zeigen . Liegt hier nicht eine Freiheit , die der
Freiheit in der Bildung und im Erwerb analog ist und von der die
Frauen der vorigen Generation noch nichts ahnten ? -

Die Ausstellung will aber nicht nur durch diese kleinen Gruppen
dieser Abteilung die Wichtigkeit der Körperkultur und des Sports
für das weibliche Geschlecht beweisen , sie will zugleich die Wirkungen
demonstrieren und veranstaltet darum an jedem Tag auf dem großen
Podium Vorführungen , die immer einen zahlreichen Zuschauerkreis
anlocken und die zugleich die Möglichkeit geben , jede Art von Sport ,
jede Methode drr Gymnastik , des künstlerischen Tanzes , in seinem
direkten Einfluß auf den Körper zu veranschaulichen .

Aus dieser bunten Lebendigkeit und Mannigfaltigkeit kommt man
zu dem oberen Stockwerk , vorüber an den sozialen Einrichtungen der
verschiedenen weiblichen Landesorganisationen zu einer Abteilung ,
deren Titel eigentlich «gm keine rechte Vermutung auf ihren Inhalt
zulätzt . „Die Deutsche im Ausland "

. Man steht zuerst ein wenig
verwundert vor allen diesen buntfarbigen und fremdartigen Gegen¬
ständen , deren Zusammenhänge mit den deutschen Frauen man nicht
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Wichtig für Architekten, Ingenieure ,
Bau - und Verm . - Bureaus .

ISillijfstc Vervielfältigung von Plänen, Zeichnungen und Karten
2067 jeder Axt für Patenteingaben und Vorlagen für Behörden .
J . Dollaiitl , Karlsruhe , Karlstr . 34 . Teiepb. 1612.

Chemigraphische Vervielfältigungsanstalt mit elektrischem Betrieb .

■ N eleiiclitiings-
n körper s

GK =
Elektrisch und .

Hän$e$lfihllcht.
Ständig Eingang von Neuheiten .

Emil Schmidt SCons .,
Ingenieure, Karlsruhe,

g KaiserstraSe 209 (gegenüber dem Moningerbauj .
■ Rabattmarken
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ BaaBaaaaaaaiaaiiiiB

Solange Borrat reicht offeriere ich
in. MeinekIMlM
gen pp. garant . tierärztl . untersuchte , saub . inländ . Ware in Kübeln
von 30 Pfd . an p. Aid . 25 Pfg . , Postkolli enth . 0 Pfd . 2.80 Mk.
Konserven : Sülze 5 Psd . Dose 3 .00 Mk . , 8 Pfd . Tose 4.50 Mk ..
Knochenfreics Schweinefleisch 5 Pfd . Tose 2 .90,8 Pfd . Tose 4 .40 Mk .
Alles ab hier per Rachnabme . Nichtgerallendes retour . 9190a

All ». Carstens , Altona 131 , Eimsbüttlerstr . 63.

Kadifche Presse - Abendblatt . Samstag , den 18. März ISIS. Seite 3
ohne Kommentar erfaßt , bis man sich aus dem Katalog und durch die
liebenswürdigen Erklärungen der Komiteedame in dieser etwas iso¬
lierten Welt zurecht findet , um dann auch zugleich die Zusammen¬
hänge mit Leistungen deutscher Frauen erfaßt zu haben . Welche
Pionierarbeit die deutschen Frauen in unseren Kolonien leisten , was
sie in den deutschen Hospitälern , in den Missionsschulen , als Farmers¬
frauen , in Faktoreien und in den Haushaltungen schaffen , das offen¬
bart die Sondergruppe „Die Frauen in den Kolonien "

. Hier handelt
es sich um kulturelle und soziale Arbeit , die deutsche Frauen an Lands¬
leuten im Auslande vollbringen . Daß Deutsche in der Fremde zu -
sammenhalten , ist ja nur selbstverständlich , daß sie Bedrängten , Hilf¬
losen , Gefährdeten beistehen , scheint nur einePflicht , aber diese deutschen
Frauen tun noch etwas anderes , sie arbeiten mit den erwerbsbedürf¬
tigen Eeschlechtsgenosien , sie lehren sic die heimische Industrie und
Handfertigkeit und sie führen sie auch ein in die Kunstfertigkeit des
fremden Volkes , damit sie ans eigener Kraft ihr Leben in der Fremde
gestalten können , um doch immer sich ihres Deutschtums bewußt zu
bleiben . So sehen wir Spitzen , die in einer deutschen Kolonie am
Oelberg unter Anleitung deutscher Frauen geklöppelt und genäht find ,
so sehen wir Teppiche , die in orientalischen Städten Deutsche geknüpft
haben , aber wir sehen auch das gesellige Leben der Deutschen im Aus¬
land , das sich natürlich nicht auf den Verkehr der Landleute beschränkt ,
sondern deutsche Art und deutsches Wesen in internationale Ver¬
einigungen hineinträgt und dadurch Mehr zur Verständigung der
Völker beiträgt als ahnungsvolle Reden hüben und drüben und de :
Austausch diplomatischer Noten . Denn auch für diese Beziehungen
ist das Eoethewort gesprochen : „Und willst Du wisien , was sich ziemt ,
so frage nur bei edlen Frauen an .

"

Auf die Stille dieses Raumes folgt ein lärmvolles und leben¬
erfülltes Getriebe . Man kommt in die Abteilung , die die Frauen bei
ihrer Berufsarbeit zeigt . Die Telephonistin erklärt unermüdlich die
Bedienung des großen Telephonschrankes , bei den Handelsangestellien
klappern die Schreibmaschinen , tönt das eintönige Gemurmel des
Diktates , huschen die Federn über breite Folioseiten . Vielseitiger und
abwechslungsreicher geht es in der Schneiderstube zu , in der Maß
genommen , zugeschnitten , anprobiert und unter der Leitung der Di¬
rektrice arrangiert wird , aber diese Geschäftigkeit wird noch übertönt
von den großen Webstühlen , die nur immer eine Frau bedient und die
je nach ihrer Konstruktion und ihren Vorlagen Drell , Damast , Leinen ,
Hemdentuch , aber auch Kleiderstoffe Herstellen . Und vom Webstuhl
kommt 's auf den Zuschneidetisch , dann auf die Maschine , nachher zur
Kunststickerin , zur Knopflochnähcrin , zur Namenstickerin , und wenn
viele Hände ihren Fleiß und ihre Geschicklichkeit an einem solchen
Stück versucht haben , dann gelangt es von neuem in weibliche Hände ,
» m bei der künstlerischen Schaufensterdikoration von Frauen möglichst
vorteilhaft placiert und von anderen Frauen an Frauen verkauft zu
werden .

Welch langer Entwicklungsgang ! Aber wie illustriert ’tt auch den
enormen Anteil der Frauenarbeit an der gesamten deutschen Produk¬
tion , und auf diesem Rundgang klingen in unsere Erinnerung die
Zahlen hinein , die wir in der Vorhalle gelesen hatten , und um diese
Erinnerung schmeichelt sich nun in leise gleitendem Rhythmus die
Schlutzstrophe der Festkandate , die am feierlichen Eröffnungsmorgen
die weite , gewölbte Halle wie eine Jubelfanfare durchklungen hatte :

„Doch der Anfang aller Dinge gilt auch heut .
In harter Frohne . Lebensschwester kämpfe , ringe
Deine Tat ist Deine Krone " .

Sie prunkt nicht , diese Krone , die diese Frauen sich in mühseliger
Arbeit erringen . Sie lastet oft auf sorgenvollen Häuptern und drückt
Stirnen , die sich in Röten furchen . Und doch ist jede gut geleistete
Arbeit eine Tat . Daß sie eine befreiende Tat werde , kann diese Aus¬
stellung vorbereiten helfen , indem sie die Bedeutung des weiblichen
Anteils an unserer Gesamtproduktion sinnfällig illustriert und da¬
durch zu einer gründlichen weiblichen Berufsvorbereitung und zugleich
zu einer besieren Entlohnung führt .

Uhren, Gold - und
^ Silberwaren , Trau-

^ ringen , Bestecken ,
Brillen etc .

Uhrmacher KARL JOCK Juwelier

Kaiserstr . 141 KARLSRUHE Kaiserstr . 141

Reparaturwerkstätte — Rabattmarken . 3622 .9 .5

Möbel -Haus Gebr . Klein
Durlacherstr. 97/99 KARLSRUHE i. B . Telephon 1722 .

Spezi« iur ftompiette Betten
50 Ziinmer -Einrlchtniigen

stets auf Lager.
40 Stück mod. Sofa und Chaise¬

longues . 2832
Vorhänge , Stores , Bettbarchent , Bett¬
federn , Drill, Rosshaare , Wolldecken.
Zeichnungen und Kostenvoranschläge

gratis und franko .
Viele Anerkennungsschreiben .
Kulante Zahlungsbedingungen .

W «
L,g £,A!wsa .

Klawerstimmen
Reparaturen

an Flügeln , Pianinosu. Harmoniums
werben mit ganz besonderer Sorgfalt
zu mäßigen Preifen ausgeführt.

Ludwig Scöroeisgut
Hoflieferant, 4 Crbprinzenftrafle 4 .

fldrc$$Karicn, rin« und mehrfarbig, werden rasch utA
billig ang-fettigt in der Druckerei de»
^Badische» Hrege ".

Dleueingelarrfene Sucher und Schriften .
Zu beziehen durch A. Bielefeld '» Hosbuchhandlong, ;

Liebermann «. Cie., Karlsruhe.
'**

Ravensteins Reichstags -Wahlfarte des Deutsche « Reiches mil
erstmaliger genauer Abgrenzung der Wahlkreise , bearbeitet von El .
v . Stumps -Brentano , ist soeben in Ludwig Ravensteins Verlag , Frank¬
furt a . M ., erschienen und zum Preise von 1 Mark durch alle Buch¬
handlungen oder den Verlag zu beziehen .

Wer auf genaue , klare , zuverlässige Darstellung Wert legt , greife
zu dieser Karte .

Regierung und Landtag von Elsaß -Lothringen , geogr . statistisches
Handbuch , Mülhausen i . Elf . Druck der Oberels . Verlatzsanstalt . Preis
55 Pfg . Durch seine Handlichkeit und Billigkeit ein geradezu unent¬
behrliches Rachschlagebuch auch für autzerreichsländische politische
Kreise . Die neue Versasiung und insbesondere die ersten Landtags¬
wahlen , die sie im Gefolge hatte , haben die allgemeine Anteilnahme
am politischen Leben im Lande ungemein erstarken laffen . Eine fran¬
zösische Ausgabe des Merkchens ist in Vorbereitung .

Führer durch die Invaliden - und Hintcrbliebenenversicherung
nach der Reichsversicherungsordnung vom 19. Juli 1911 von Han »
Waßmuth , Sekretär der Landesversicherungsanstalt Hesien -Nasiau in
Kassel . Verlag von E . Huhn , Kaffel . 152 Seiten . Preis 50 Pfg .

In der Hofverlagsbuchhandlung Edmund Demme in Leipzig sind
erschienen : Die Gallen -, Nieren - und Blasensteine und deren einheit¬
liche Entstehung , sowie ihre Verhütung und Heilung durch Blutent¬
säuerung und Blutregeneration . Von Dr . med . Walser . 2 . Auflage .
50 Pfg . — Die chronische Darmschwäch «, das Erundübel des Kultur¬
menschen , ihr Einfluß auf alle Körperfunktionen und ihre Heilung
Von Dr . med . Paczkowski . Preis 80 Pfg . 9 . Auslage .

In 10 Stunden gründlich Esperanto durch Selbstunterricht . 1 . Auf¬
lage . Von Sprachlehrinstituts -Direktor Jrmfcher , Chemnitz . Preis
90 Pfg . Ferner : Schlüsiel zum Lehrbuch in 10 Stunden Esperanto .
Preis 60 Pfg . Verlag Bruno Froitzsch Rachf ., Chemnitz , innere
Johannisstraße 14 .

Die Nummer 9 des illustrierten Familienblattes „Da bin ich ",
Verlag von John Henry Schwerin , Berlin W . 57, bringt u . a . einen
interessanten illustrierten Auflatz , betitelt : „Alles durch die Sonne " .
„Da bin ich " kostet pro Nummer nur 20 Pfg . Gratisprobenummern
durch den Verlag .

Ein soziales Problem des Kaufmannsstandes . Von Joseph
Baum , Wiesbaden . 12 . Auslage . 30 Pfg . Herausgegeben von der
Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns - Erholungsheime . Kommisi .-
Verlag von Hermann Rauch , Wiesbaden .

Deutschs Rangliste umfaffend das gesamte aktive Offizierskorps
( einschließlich der Sanitäis - und Veterinär - , Zeug - und Feuerwerks¬
offiziere , sowie der wiederverwendeten Offiziere z . D .) der deutschen
Armee und Marine und seinen Nachwuchs mit den Dienstalterslisten
der Generale bezw . Admirale und Stabsoffiziere , und alphabetischen
Namensverzeichnisien sämtlicher Offiziere des Landheeres und der
Marine . Durch Nachtrag ergänzt auf den Stand vom 2 . Januar 1912 .
Verlag von Gerhard Stalling in Oldenburg i . Er . Preis eleg . karr .
2,75 Mk .Hi » Leinen geb . 3,50 Mk .

Hygiene des Nervensystems von Dr . August ChLtelain , Profeflor
an der Universität in Reuchütel . Autorisierte Uebersetzung von Pros .
Dr . A . Mühlan , Verlag von F . C . W . Vogel in Leipzig . 2 Mark .

Grubrr , Prof . Dr . Max v . : Hygiene des Gefchlechslebens . Vierte
vermehrte und verbefferte Auflage . Mit 2 farbigen Tafeln . ( Ernst
Heinrich Moritz in Stuttgart .) Brosch . Mk . 1,20, geb . Mk . 1,50 .

Im Verlag von Georg Müller , München und Leipzig sind er¬
schienen : Jrmelin und die Liebe . Roman von Felix Hübel . 4 Mk .
2 . Auflage . — Wege der Liebe . Novellen von Frances Külpe .
3 Mk . 2 . Auflage .

Geheimnisse und Lösungen , verschiedene Anwendungen der Gc -
dächtniskunst von Heinrich Rühl in Darmstadt . 1 . Heft . Preis 1 Mark .

„01s" Nagellack „OJa“
gibt den Fingernägeln sofort durch einfaches Bestreichen mit dem Pinsel
einen prachtvollen ematllcartigen Glanz , der wochen¬
lang unverändert anhält . Ein Original -Karton OJA -
\ A GI 1141 Iv ini t Paste und Flüssigkeit zum
Steinigen der jVügel Jcompl . II 3 .—, eine kleinere Garnitur
31. 2 .— . Unser OJA-NAGEL -LAüK wird von Majestäten benutzt .

Eine brutale Misshandlung
des Haarbodens liegt meist in unzweckmässigen Mitteln, die ver
wendet werden . Es darf Ihnen nicht gleichgültigsein , womit Sie Ihr Haar pflegen . Verwenden Sie erpropte Mittel
und Sie werden guten Erfolg haben.

Unser „JPETßOL " gegen trockenes Haar in Flaschen
von M . 2.— , M . 3.— und M . 5 .— sowie unser JPE -HAARWASSER
gegen fettes Haar in Flaschen ä Mk. 2.—, M . 3.— und M. 5.—
hat sich glänzend bewährt und wird von Majestäten
dauernd benutz .

Ihr Haarwuchs wird ungemein gekräftigt, Schuppen verschwinden
schon nach der ersten Waschung .

Das ,,«TPE “ -Raanvasser kann man sich auch selbst aus der
, .JI *E “ -Kriolle hersteilen ,

1/2 Paket M. 2 —, 1h M. 4 .—, oder
aus der Jpe -Ivnolle-Essenz in Flaschen ä M. 1 .25 .

!. Amerik. Parfümerie „OJA“
Berlin , Leipziger Str. 113 .

Feberall zu haben . 480a

Herr E -L«krr i» DoSum
schreib! an« : Bor nicht
langer Zeit Iiefc ich n»ir
ö«n» Ihnen erne Drne
Ihres Aer 1« «chs» lt -
tef5„Sovella .- ?tr.lI

schick« , und wie viele Mittel, s» betrachtete ich auch Ihr Novella
zunächst mit Mißtrauen; dir Erfahrung hat mich jedoch etwas
anderes gelehrt ! Scho » »ach einige» Jage » war ein Kr/ok- zu
leben und nach 4 Äschen war der Prächtige Lchmrrr^ rt er¬
reicht. Der Erfolg ist ichsu deshalb Lusern groß, weit stch bei
nur irotz meiner 28 Jahre vor dem He »r« ich von Novrlla »och
keinertei ZLarLwnchs zeigte . Ich werde Sie au» DankSarleit
überall empfehle::, auch tonnen Sie diese» mei» Schreiben ver¬
öffentlichen nsw. Diele Danksagung sandte uv» der obige Herr
freuolllig *».- Jedermann, od iung oder schon aller, der etwa»
für den Schnurrbart auweudeu will, nehme n»r » och Noveüa.od.« ruii. ki. r. » couXm*- . *.# t ?. «i .

ßarnntifi ^ fin . ®rriS pro Dost Sit. I ML. , 31c. XI3 .-
SIS. rttorio epra ). s -r ' -nd liflrrt Man ichrribr (»fort

»frcht :
M« .,

Kosmetische Anstatt in Luxetnbnrg -Gare No . 60.
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Johann Padewet
Empfehle mein grosses Lager in

Mufikinftrumenten S .Ä “
RonnstromeDtemnacher n. Reparateur - Karlsruhe - Kaiserstr . 132
Erstes tntd ältestes Spezialgeschäft am Platze n Gegründet 1845 r. Vielfach prämiiert

Anerkannt beste Reparatur-Werkstätte , fachmännischeAusführung , billige Berechnung .
Selbstgefertigte Violinen , Lauten u . Guitarren . — Zithern , Mandolinen etc .
Alte Geigen in größter Auswahl . — Prima Salten (deutsche , itai. , franz.).
Alleln -Verkaut der besten quintenreinen Saite „ Tricolore “ .

Telephon 2708. Alle Zubehör- und Bestandteile — Futterale — Notenpulte — Echte Mäizel-Metronomen etc. (17910 .6 .6) Telephon 2708 .

Ingenieur -Akademie :
I Wü « u » _ ror ■« «Mm» »»« fMrtrt.liwntMra , «Mi« , QW UlSwir « unsee « iMaet «« «»« MnaMtaMM. OtE*e»bewnbjn «ml •

KsttnWclisii.) — n«n* lukbontorMa. W
eeeoeeeee8 « eeseee » eee « eee8eeeeeee

Modernes Erziehungs -
Institut für Knaben .

Vorbereitung für das EinJ &hrigen . E ^ anten in kürzester
Zeit Planmassige und gründliche Vorbildung kür alle Klassen
höherer Lehranstalten. Staatlich geprüfte Fachlehrer, Sichere
Förderung durch individuelle Behandlung . Gute Verpflegungund Ueberwachung im Internat. Eigener prächtiger Neubau

mit grossem Schulgarten . 1474a

I Prospekt « durch 1
Dir. Lurk d . I)r. Kellsr

Weu-Aufnahme : 18 . April .

I Spöhrersche i
Höhere Handelsschule Calw im württ,

Schwarzwald.
Peaslonat , _Institut I . Ranges für Handelswissensehaften .Seelismonatliclie Fachkurse .AkadOmiekurs . Prakt « IJetmngsfeontor .

Sechsklassige Realschule « Vorher, für das Elnj .-Examen .Ausläntfcrkurs , — Neuerbaute Waldschule .
Gegründet 1876 . — Bitte genaue Adresse . 1867a

i ' rospekte durch Direktor Weber .mm; " " . . . . — . . . - »»- > - - - ^
IW Neuaufnahme IS . April 1912 .

»«• » * «nrnnwii
auuaoa gania

Sa Zentrtia dar »WM
Ult . — KtokMaehaa
Licht Zwitnlheinuis .

B«hr tnlMlg« Ürgla»
Han — ctraui

H . Utbbe .f

Hürdllngen.
Hotel Deutfdies Haus

Tel . 81 Tel . 81
neu erbaut 1911 — Eröffnung 6. Januar 1912

empfiehlt sich dem tit . reisenden Publikum, besonders den Herren Geschäfts¬
reisenden.

Moderne Einrichtung — Zentralheizung , sowie elektr. Licht in allen Räumen .
Gütigem Besuche sieht entgegen 1930a

Georg Straass , Besitzer.

Bad Gleisweiler
bei Landau ( Pfalz )

„ 33aus IPf & lsniscto .© SfTissssa, “ .
Friihjahrskuren im Sanatorium schon im März von hervorragendem
Erfolg bei Nervösen , Rekonvaleszenten nach Erkrankungen der Luft¬
wege, Influenza etc. Keine Tuberkuloic . Diätkuren bei Magen-,Darm-, Nieren - und Zuckerkranken . lÖ29a .6.2Bez . u. Dirig. Arzt : Dr. med. K . Xloenes « Nervenarzt.

Ijuf-e
JJwIrksmn .Hellirerf . o°' l .o :iFon .KrHnah * it . c

- - - - . t -tPiospPkt » ■Brasch . frei -
^ Atitwlung tili - l

'
irw '1 h^ ■>« .

~~

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler iu Baben .

Frühjahrs -Saison für Lotehtlonpkranke
aus dem mittleren Stande 1731anamentlich auch für, «Irenen , vom 1 . Marz an . Günstigsteklimatische Lage. Mäßige Preise . Prochekte. l > r . Vogel .

Fango - K uranstalt
FRIEDRICHSBAD

Lokak Fango - Apnlikalioncn gegen Rheumatismus ,(xicht , Neuralgien , Ischias , besonders wirksam zurResorption alter Exsudate, namentlich bei ChronischenFrauenkrankheit « 10ßl

WBSSBBB

Stmßmmrnmi
! lUflsmajm
Bwii — ifftgpgUB .tefmRaBnosawBaii

WeibWe Mchrge
fiir R. 8lMil ll. Mche«.

Ŝprechstunde : Montag, DieuStag,Mittwoch, Donnerstag v. 3—4 Uhr,i Lammstr. 1». I.

KMmWWWÜZ
wSasherd« .Gestell,bill . z .verkanfen.
«LL455 Äugartenstr . 8S. 3. Sr . L

HohlenteospuRü !
Jedermann spare seineKohlen

äuherst . Vorrichtung , für jedes
Noyr passend , zum genauesten !
Reaulieren jeder Feuerung !

\ litrnt W . Weiß ,
14262 Eteiuftratze 14.

Bureau für Ehevermittlung
Jehaaa Petri , Sntllntk ,

TOatlfitafenttr . 26. 18657 «
r

Eie mttfien

heirate «
sagen jetztmeine Bekannten nachdemmeine Mutter verstorben u. will
ich nun setzen , wer sich mir als
Frau anbietet . 1933a
, Bin Anfang 40er, Kaufmann,reprä -
lentabel » felbständig (kern Detail
od. Laden ) mit größerem , selvster -
wordenem Vermögen u . gutem Ein¬
kommen, häuslich veranlagt und
wenngleich ick auch zu meinem Ge¬
schäft kein Geld benötige, sollte dochmeine zukünftige Frau neben haus¬
hälterischer Veranlagung ein Ver¬
mögen von ca . Mk . 100 060 besitzen,war meinen Verhältnissen entspricht
Wer möchte ntm meine Fra « « erden ?
, SluSfüfirl.Offerten « , Fotographie
(u . Garantie d . Rückgabe ) unter
T . 360 an Haascustcln &
Vogler , A .- CJ ., Mannheim , erb.
Anonssm zwecklos. Evtl . Vermitt -

nvten akz>

kkeinlsctie

Treuhand- Gesellschaft a .-g.
07,26 . MANNHEIM Tel . No. 7155.

Aktienkapital Mk, 1500000 .—.
Weitverzweigte Beziehungen zu

ersten Finanzkreisen.

Bilanzprillungen .
Buchhaitungs - und Betriebs -Organisationen .

Liquidationen, Sanierungen . VermSgens -Verwattungen .Seriöse Gründungen . Gutachten in Steuer- und Auseinander¬
setzungssachen. 11589a

Eingehende Beratung in Beteiligungs -Angelegenheiten .
Unbedingte Verschwiegenheit .

HsndEls -HochscliuiB Mannheim.
Lfihrfächfir *

- . Handelswissenschaften , Volkswirtschaftslehre , Versicherungswesen , Rechts¬
wissenschaft, Sprachwissenschaft, Naturwissenschaften , Wirtschaftsgeographie , Technik
und Warenkunde, Allgemeine wissenschaftliche Ausbildung , Gewerbliche Einzelvorlrägc ,

Qas Vorlesungsverzeichnis |äl „„ lsl „Äocn
kann unentgeltlich vom Sekretariat bezogen werden. Dieses erteilt auch Auskunft
auf Anfragen .

Beginn des Sommersemesters :
Anmeldungen

22. April 1912 . 1168a .3.2

sind an das Sekretariat der Handels -Hochschule zu Mannheim öder an
die akad. Quästur der Universität Heidelberg zu richten .

lung nur von Verwand Izeptiert

Heirat .
Für ein junger Fräulein von

guter Familie , einfach erzogen,gebildet, mir grösserem Barver -
mogen, wird Parke gesucht mit
besserem Geschäftsmann oder Aka¬
demiker. Anfrage erwünscht unter
V . N . 180 hauptpostlagernd Frei -

22jähr . Fräulein , Äuslanderrn ,mit 100 OVO Mark Vermögen,wünscht sich glücklich zu verhei¬raten . Werte Anträge von ernsten
Reflektanten , ohne Rücksicht aufAlter , Stand und Vermögen, erbeten
an L . Schlaslnger, Berlin 18 . Br« ," 4

s— Otterte»bi«n
L . MA .R1AGB"

„ LtipMg. OrSsste
o.verbreU.Htiritsrfs.Probe -Nr.

Ä Jar Heirat , -*c
Kaufmann , aus sehr guter nord¬

deutscher Familie , sdeiösen Charak¬
ters , 46 I . o ., cö ., 15 030 Jt Er¬
sparnisse, möchte sich gern verhetr .,a . liebsten mit GeschäftSinhaberin.
Berufsmäss . Vermittl . auSgeschl .
freundschaftl. erwünscht. Zuschr .
vertrauensvoll , wenn auch zunächst
anonhm , erbet, unt . F. v. R.,Eei -
delpostlagdrnd München. (Briefe
können von Unbefugten nicht ob¬
geholt werden. ) B8079

Wjähr . Waise, bOllOOOM . lviitgift
u. viele and . verm . Damen , wünschen
pass. Heirat . Herrn , w . auch ohne
Vorm. , w . s. meld. Änonhm zweck-
lotz . Max Bethenberg , Berlin NW. 23

Retourm . erb. 1Ö40a*
JScriln fr

ISOjShr . Jubiläumsfei er vom 31 . Augustbis 2. Sapt |

Hähers Handslssshuie Hirchheim -Tsch (üorttbg .)
PENSIONATSegründet 1862

MltaterstoRiiQ ^ sfDr
Handels -Wissenschaften

Handelsoberklasse
Handelsrealschule

Vorbereitung zum KmaUIIJi .1
Einjährigen¬
it 'Examen ::
Prospekte und Referenzliste unentgeltlich durch den Direktor Emil Ahelmer .

S0 ]Shr. Bestehen

Sechsmonatliche
Jll.fMSiiEüS .S.
PraktladLÜbaiigsKaator

Änsländer-Kurs«
iimHimiiitiiiMiimitiiuiim
Prächtiger modern
eingerichteter Bau
Gute Verpflegung '

1652a
Nächste Aufnahme 18. April iSlt

Schon wieder
innerhalb ganz kurzer Zeit

« Verkäufe von
Geschäften, Fabriken re . und
Beteiligungen an
arötz . industr . Unternehmen ^

Wer schnell und diskret verkaufen
will od . Teilhaber sucht, wende sich
an die solide u . fachmänn. Firma
E. Kommen Nacht *
1859a (Inh . Conrad Otto). 12.2
Stuttgart , Hasei .bergstr . 108 .

Gebrauchter

Ladentisch
mit Glasplatte , für Goldwaren¬
geschäft , ca . 2—2,50 m lang (au
der innern Seite Schubkästchen )
zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt .Nr . 2070a an die Exp. der „ Bad.
Presse" erbeten.

vermittelt
reiche Ileirateivrarschußlos . 10409a *
Zwoigkontore Netv-York 303 , Ave

mit ratenweise : Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen ;
Reell und diskret . Hhpotbeken -
Bauaeld besorgt F . Gauwelier ,Karlsruhe - Mühlbnrg . Hardt »
straße 4 b. lRiickportch . B9210.3.2

sichere Perwnen er»
k.» halten Darlehen ,eventl . in 24 Stunden ohne Bürg¬

schaft . Vielhunderte erhielten be¬
reit ? . Keine Auskunftsgebühr !
(Hypotheken , Sanierungen , Erb -
schaften iever Art . Cüstner . Einfamilienhäuser , der NeuzeitBerUn -vlva,dmannSiust . ,«,,«->2 .82 entsprechend, in sebr schöner Lage

am Futze deS TurmberaS , Turlack »,
« Zimmer , Bad , Terrasse und sonst .
Bubehör, grotzem Garten , zum

aufzunehmen gesucht , gegen gute Preise von : e SS3 6UV Mark auf

Wilh. Sackberger,
Architekt , B8790.8 .S

Durfach, Turmbergstr . 17 . Tel . 155 .

Za verkaufen

erbeten . Off. unt . Sir. >89182 an die
Expedit , der „ Bad . Presse"

. 2.2
40« Mark

von Selbstgeber sofort gesucht .
Monatliche Rückzahl . nach Ueber-

einkunst . Zins « " !«. PrimaSicherh
Offerten unter Nr . M304 an du

Exped . der „Bad . Presse" erb . L .i

eMer«
g« 5hkl SiM » hZ"mS:
abschluss und unter welchen Be¬
dingungen ? 2 .2

Offerten unter B9253 an die
Ervedition der „ Bad . Presse" .

Beld - Besuch.
Junger Herr (25 I .) von reicher

u . vornehmer Familie sucht per so¬
fort 100 «« m . Absolute Garantie
auf Güte : im Grobberzogtum Ba¬
den . Offerte » an Postfach !»14«
ftciicliatel ( Echwriz ) . Ü059a:>.2

Htzpsttzekett-Gssuch»
Eine ll . Htzvothefc , , innerhalb

80^ > der amtucken Schätzung, wird
zur Ablösung von einem Staats¬
beamten auizunehmen gesucht .

Anerbieten von iselbs,darlcihern
unter Nr . 4420 au die Exped . der
„ Bad . Presse" erbetM

Vorzügliche Existenz j
für Dame . 2.1

Nachweisbar - gutgehendes !

in Vadrn - Baden wegen Hei¬
rat sofort oder bi4 1 . Mai nur
gegen Äasse zu verkaufen . Er¬
forderlich 5—0000 Mk . Offert ,
unter Rr . BM45 an die Exp .

| der „ Vad . Presse" erbeten .
amaaBwaHi

in bester Lage grpg . Amtsstadt
Badens samt Gewächsbai:S und
großer Frühbectanlage sofort

ku verkaufen .
Offerten unter Nr . 26222 an

die Expcd. der ..Bad . Presse " erb.

Anwesen
Rintheimerftr . 8,m . gr .Oekonomie-
gebäuden, in welchen z. Zt. eine
Milchkuranttalt und Kutscherei be¬
trieben wird , sowie mit Bauplätzen
an 2 fertig . Straßen , ist preiswert
zu verkaufe ». 4334.3.8

Zu erfr . Georg -Friedrichstratze 18
und Viktoriastraße 6, 3. Stock .

Zu verkaufen :
eine fast ganz neue

Waschmaschine .
Wo , sagt die Expcd . der „ Bad.
Presse" unter Nr . 4226 .

Ettlingen .
Zweistöck. Wohnhaus , auch als

Geschäftshaus geeignet , in freier
u. doch frequenter Lage, je 6 Z . u .
Küche, Hof, Zier - u . Nutzgarten
(Bauplatz ) alsbald zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B8461 an
die Expcd. der „Bad . Presse " erb.

Halbvilla
Ettlingen

für 2 Familien geeignet , führ preis¬wert zu v « i'kauf «n vcrsetzuugs-
halber . Näheres unter Nr . 3002
an die Exped. der „Bad . Presse".

I
Ein in zukunftsreichster Lage Ettlingens neben dem Staats¬

bahnhof — 10 Minuten Fahrzeit von Karls¬
ruhe — befindliches

M -HM« mit il )il9
kann vorteilhaft erworben werden , evtl, istdasselbe auch zu Vermieten.

ES i
r-ugsn . « i,, . . . ,und Werkzeugen . . . _ _für jeden FabeirntionSdetrieb , vorzugsweise für Ban - und Möbel -
schreinerei , Glaserei , Schuh -, Maschinen - und Textilindustrie , kann
auch als Filiale einer Bijouteriefabrik leicht zur Verwendung kom¬men. Das Anwesen umfaßt ca . 20 Ar, wovon 600 qm bebaut sind , mit
Llicderdruckdampfheizung, eigener Wasser- und Gasversorgung .Ausserordentlichvorteilhafte Kaufbedingungen , günstige Arbeiter -
Verhältnisse. Interessenten erfahren Näheres durch die 4387.3.2

m. 1 S. in äntWe
Telephon 1526 .Hebelftratze 11

In herrlich gelegenem Luftkurort des badischen Schwarz -waldes ist ein altrenommiertes

Gasthaus mik Realrecht
tJahresgefchäftj ,

wegen Krankheit dc3 Besitzers unter günstigen Bediygnnge «
um* zu verkaufen -DW

Das Anwesen besteht schon lange Jahre , hat 16 gut eingerichteteFremdenzimmer mit 535 Betten , grosse Restanrationslokalitätenund Säle und erfreut sich sowohl bet Einheimischen als auchbei Slurgästen und Pauanten besten Renommees . — Einem
tüchtigen Fachmann wäre durck die Uebernahme eine gute , ge¬sicherte Existenz geboten. Gcfl. Off. unter P . 71MS an Haasen »
stein & Bögler , 2I . G . . Karlsruhe i. B . 1705a

3 Ik
SM . 25 , Sedsrnle ,
lehr schöne, gut erhalt ., gebrauchte
Mbel aller Art j

billig abzugcben. 4 r« i0 '' '

in zentraler Lage zu verkaufen . Toreinfahrt , 8 Etagen , gut«Keller, vlnbau . gr . Hinterhaus für Engroslager , Bureaux ,T/ucketei . Autogarage ec . geeignet. Gesamtfläche 000 Z
'
. Meter ,davon 37 ." bebaut . 30« ü Meter noch bebanfätzig. Grsi , Ost.unter O. 2 .1" an d . Ann .- Exp. D . Schürmann , Düsseldorf .

CO
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Nr . 129 CKeaURoiL ecnwfag, de» « . Mikrz tttt . Dadifche Presse . S« e ?
UngenSgtndewlrtsmiilettlltinkalibriserSewehke

Ein deutscher höherer Offizier und Geschotzspezialtst schreibt:
Lk.p . Berlin , IS . März . In letzter Zeit mehre « sich die Meldnnge «

aus dem italienisch -türkischen Kriegsschauplatz , daß die Wirkung der
italienische « Gewehre nicht ausreichend ist» um eine genügend « Kampf »
« «fähigkeit heroorzurufen . daß sich dagegen die infanteristisch « Be¬
waffnung der Türken uud Araber hinfichtNch der DerwundungefLhig -
keit in jeder Beziehung bewährt . E » stehen fich dort zwei Gewehre
von verschiedenem Kaliber gegenüber . Während die Italiener mit
einem 6,5 Millimeter -Gewehr ausgerüstet find , führen di« Türken eia
Gewehr von 7,65 Millimeter Seelendurchmesser . Italien hatte bet der
letzten Neubewaffnung seiner Infanterie mit dem Manlicher -Tarcano -
Eewehr M . 91 ebenso wie andere Staaten , eine Steigernng der ballisti¬
schen Leistungen und eine Vermehrung der Kriegstaschen -Munitiea
durch Verminderung des Kalibers herbejzuführen versucht . Gegenüber
den durch das kleinere Kaliber erreichte « Vorteile « der größeren
Schußweite , Rasanz und Treffgenauigkeit hat fich jedoch als Haupt ».
Nachteil eins ungenügende DerwundungsfähigkeÜ der Geschosse er¬
geben . Zudem ist de » italienische Gewehr das einige mit progressi¬
vem Drall und wird dadurch in feiner sonst hohen Treffgenauigkeit
nicht unwesentlich beeinträchtigt . Die Türkei hat im Jahre 1993 «in
dem deutschen Gewehr »8 gleiche » Mauser -Mehrlade -Gewehr mit 7,65
Millimeter Kaliber angenommen , das sich infolge feine » größere «
Laufdurchmessers durch die sichere und bessere Wirkung seiner Geschosse
auszeichnet .

Dis Berichte über die ungenügende Wirksamkeit der italienische «
Geschosse kommen alle zu dem Ergebnis , daß zwar ihre Durchschlags¬
kraft ganz bedeutend ist , daß fie aber infolge ihre » geringen Durch¬
messers beim Eindringen und beim Verlassen de» Körpers nur sehr
dünne Schlußkanäle verursachen . Die Folge ist , daß ein großer Teil
der Verwundeten trotz der Verwundung weiterkämpfe « kann und daß
viele der zunächst Kampfunfähigen « ach kürzester Zeit wieder geheilt
zu ihrer Truppe zurückkehren können . Demgegenüber macht fich die
viel ausgiebigere Wirkung der türkischen Geschosse auf italienischer
Seite oft recht schmerzlich fühlbar . Die Eeschosse mit größerem Durch¬
messer können den Körper nicht so rasch durchdringen , verursachen bei
ihrem Eindringen ein « ungleich heftigere Erschütterung und größere
Wunden , die fast ausnahmslos bei jedem Treffer außer Gefecht setzen
und überdies die Heilung bedeutend langwieriger machen . Diese Er¬
kenntnis auf türkischer Seite hat die kriegerische Moral der Araber
sichtlich gestärkt . Trotz de» heftigen Feuers der Italiener setzen fie ihr «
kühnen Angriffe mutig fort und durch .

Diese neuesten Erfahrungen weisen mit nicht mißzuverstehender
Deutlichkeit darauf hin . daß die in jüngster Zeit allenthalben ange¬
strebte und notwendige Vermehrung der Taschen -Munition durch
weitere Verkleinerung des Kaliber » nicht erreicht werden kann .

Stimmen ans dem Publikum.
(Für dis unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Zur Beratung des Poftetats im Reichstag .

H Karlsruhe , 16. März . Man schreibt uns : Zu der in nächster
Zeit stattfindende » Beratung de« Postetat » i« Reichstag haben der
Bund und der Verband Deutscher Post - uud Telegraphenarbeiter und
Handwerker -Petition . Lohn - und Arbeitsverhältnisse betreffend , an
den Reichstag eingefandt . Demgegenüber sei auf eine Notiz des
„Düsseldorfer Tageblatt " vom 15 . Februar 1912 aufmerksam gemacht ,
worin es u . a . heißt : „Die Zentrumsfraktion hat einen Initiativan¬
trag im Reichstag eingebracht , dahingehend , daß die Gehälter der
unteren Postbeamten (Schaffnerklasse ) und der mittleren Postbeam¬
ten (Assistentenklasse ) nach den Beschlüssen der ersten Lesung der Kom¬
mission zur Beratung des Besoldungsgesetzes vom Jahre 1999 er¬
höht werden sollen , d . h . für die Schaffnerklasse 1299 bis 1899 Mk .,
für dis Assistentenklasse 1899 bis 3999 Mark als Gehalt bezahlt wer¬
den sollen . Inbegriffen ist in diesem Antrag di« Ausmerzung von
Härten auch bei einzelnen anderen Beamtengruppen . Gleichzeitig ist
vom Zentrum der Antrag bezüglich der etatsmätzigen Anstellung der
Postboten nach lüjähriger Dienstzeit , der im vorigen Jahre vom Ab¬
geordneten EiesSerts eingebracht war , erneut als Fraktionsantrag
eingebracht . ,

Die Zentrumsftaktion handelt mit ihrem Beamtenantrag konse¬
quent . Bei der Beratung des Besoldungsgesetzes machte die Regie¬
rung gegen die höheren Gehälter hauptsächlich geltend , daß die Geld¬
mittel nicht ausreichend seien und bereits 17 Millionen mehr für die
Beamten bewilligt waren , als in der Regierungsvorlage vorgesehen
war . Diesen Einwand kann die Regierung heute nicht mehr geltend
machen . Die Reichsfinanzreform wird im laufenden Ctatsjahre be¬
reits bedeutend höhere Erträge bringen , als dies vorauszusehen war .
Die obengenannten Anträge werden etwa 24 bis 25 Millionen Mark
an. Mehrausgaben veranlassen .

"

Es ist gewiß schön, wenn sich gewisse Volksvertreter im Reichstag
der mittleren und unteren Postbeamten annehmen . Wir aber »ra¬
gen : „Wo bleiben bei diesem Antrag die Telegraphenarbeiter , die
doch auch aus dem Postetat bezahlt werden , und die seit Jahren um
Lohnerhöhung bitten ? " Diese Leute , die eine schwere und gefahrbrin¬
gende Arbeit haben , jederzeit bei Wind und Wetter , bei Regen und
Schnee im Freien zu arbeiten gezwungen sind und oft genug an war¬
mer Speisen und trockener Kleidung Mangel leiden . Bald sind sie
auf glatten Dächern oder auf schwankenden Gerüsten , bald in Kel¬
lern und schmutzigen Gruben tätig . Der fortwährende Wechsel des
Arbeitsortes führt naturgemäß zu größeren Ausgaben , zu denen die
derzeitigen Löhne in keinem Verhältnis stehen . — Die Strecken -
kolonneuarbeiter haben oft «ine 14— löstündige tägliche Arbeitszeit
zu verrichten , sie müssen oft schon vor 4 Uhr morgens aufstehen und
kommen erst nach 9 Uhr abends nach Hause .

Wer sich diese Zustände näher ansieht , muß den Telegraphen¬
arbeitern zu stimmen , wenn fie das Bestreben haben , bei der Aufbek .
ferung der Beamtengehälter nicht leer auszugehsn , zumal bei der Letz¬
ten Besoldungsreform 1999 di« Telegraphenarbeiter übergangen wor¬
den sind , wogegen sie doch ebensogut , wenn nicht noch mehr , wie die
Beamten unter den zur Zeit herrschenden teuren Lebensmittelpreisen
M leiden Haber». Die Telegraphenarbeiter haben nicht , wie oft an¬
genommen wird , eine sichere Gewähr dafür , daß sie nach 10 , 12 oder
15 Jahren bei der Post oder im Leitungsausseherdienst angest -llt
werden ) sie sind von der Gnade der Postbehörde abhängig . Hat ein
Arbeiter das Glück, nach der genannten Zeit angestellt zu werden , so
werden ihm die Jahre , die er als Arbeiter zugedracht hat , bei der Be¬
soldung nicht angerechnet . Es ist gewiß eins gerechte Forderung ,
wenn die Arbeiter verlangen , daß die Arbeiterdienstjahre auf das Be -
foldungsdienstalter angerechnet werden , wie es bei den Postillionen
auch geschieht . Mögen diese Zeilen dazu beitragen , die Volksvertre¬
ter , sowie auch die maßgebenden Behörden zu veranlassen , sich der
Telegraphenarbeiter bei der demnächstigen Beratung des Poftetats
im Reichstag anzunehmen . P .

Geschäftliche Mitteilungen .
Das Technikum Riesa ist ein unter Staatsaussicht stehendes ,

höheres technisches Institut zur Ausbildung von Ingenieuren , Tech¬
nikern und Werkmeistern des Maschinenbaues , der Elektrotechnik , des
Fluß - und See -Schiffbaues und Schiffsmafchinenbaues . Der Lehr¬
plan aller Fachrichtungen wurde in den letzten Semestern , den Er .
rvngenschaften der Technik entsprechend , ausgebaut und erweitert .
Reichhaltig « Sammlungen und Laboratorien unterstützen wirkungs¬
voll den Unterricht . Das Sommer - Semester beginnt am 16 . April
1912, und werden Programme und Auskünfte kostenlos durch die
Direktion versandt . 872a
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aller praktischen Hausfrauen zum „Lranck" *
beruhe darauf , daß er der beste, würzigste und
gehaltreichste Raffer - Zusay kst.
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Durlach.

Zwangs -Versteigerung.
Nr . 193. Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Ge¬

markung Durlach belegen «, im Grundbuche von Durlach Band 21 Heft
33 zur Zeft der Eintragung des Dersteigerungsvermerkes auf den
Namen des Karl Ludwig , Brauereibefitzer in Durlach , und dessen
Ehefrau Mkna geborene Schenk allda , als Miteigentum zu je M ein¬
getragene , nachstehend beschriebene Grundstück am

Freitag de« 22. März 1912, vormittag » 6 Ahr ,
durch das unterzeichnet « Notariat in dessen Diensträuinen in Durlach ,
Sophienstraße Nr . 4, versteigert werden .

Beschreibung des z» »»ersteigernde « Grundstück » :
Lagerbuch Nr . 7459« : 28 » 10 qm Hofreite , 8 » Acker », 24 a

92 qm Acker b , 1 a 80 qm Grasrain , 60 a 82 qm zusammen , im Sträh¬
ler an der alten Pforzheimer Straße . Auf der Hofreite steht :

a . ein Zweistöckiges Brauereigebäude mit Wohnung ttitb gewölb¬
tem Bierkeller ,

b . Abtrittanbau ,
c. angebaute Trinkhalle ,
d . ein einstöckiges Stallgebäude mit Futterboden und Schopf mit

Schrveinestallung ,
— Haus Rittnertstraß « Nr . 14 —

es. Nr , 7447b (Jul . Hochschild, Kaufmann ) , af . Nr . 7361 (Lerchemoeg ) .
XL . Hierzu Miteigentum an dem Weg , LK . Rr . 7444 , Grund¬

buch Band 9 Heft 8.
Schätzung mit Zubehör 68745 JL

„ ohne „ 66 000 JK
Dur lach , den 30. Januar 1912 . 816a

Eroßh . Notariat I als vollstreckungsgericht .

Luxuspserde - Märkte in Budapest.
» i)ie Direktion des Haupt - und Restden,städtischenTattersalls zu arrangierenden diesiahrraen , mit Prämiierung verbun¬denen LuxuSpferde -Markte werden an folgenden Terminen abgehalten :Der erste Fruchahrspserdemartt Nr . L . vom 23 . bis 26 . MärzDer zweite FruhiahrSpferdemarkt Nr . LI . vom 27. bis 30 . AprilDer . tzerbstpferdemarct Nr . LH. vom 28 . bis 30 . September
« D 'ef - Markte bieten die beste Gelegenheit ungarische Wagen - n .Reitpferd « ersten Ranges auzuschaffen . Zehn Tage vor dein Beginndieser Markte er,chemt m ungarticher und deutscher Sprache die ersteAusgabe des Kataloges , weiche außer den Marktregeln die detaillierte
Beschreibung der angemeldeten Pferde enthält . Die Kataloge werden
aur Ansuchen an Jedermann durch die Direktion des Haupt - und Resi¬denzstadt,chen Tatter,alls (Budapest . X . Bez .. Kercpesi -ut 7) gratis und
portofrei zuge,andt . Ella

Patentanwalt
Dr. 8. Hauser, Slmslrarg L C.
flohenlohestr 3g , T„ Tel. 1787

Grude-Oefen
— Reu eingesührt . —

Braun ober weiß emailliert . —
Bestes Fabrikat .

Fortwährend im Betrieb zu sehen.
Kocht,backt , bratet tadellos , sauberste

Handhabung , billigster Brand .
Lade zur gefl . Besichtigung — ohne

Kaufzwang — ergebenst ein u . wird
jede gewünschte Ausk . gerne erteilt .

Ernst Marx .
Herd - und HausbaltungS - Artikel ,
Spezialgeschäft , Luisenstraße 48 .

Fernsprecher 8086 . 3212
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^ Verlangen \
1 Sie nur 1

§ Glühstrümpfe!
s Zn haben in allen
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Geschälten
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Ĉ uierl,altertet Kinderwagen
billig zu verkamen . B9124 .2.2

Liebeusteiustrake L 0 . restuL .

fast neu , für
- kleine Figur ,für 20 Mk . zu verkaufen . 8)9357

Waldstraße 46 , 2 . Stock .

« ett Jahren gut eingeführtes
Enarosgeschäft mit Spezialitäten
sucht per bald

tüchtig , iillllflllüllli
mit Kapitalbet . zur Vergr . des 1km -
,atzes . routinierter Reisender bevor -r . Gefl. ausf , Offerten unter

4380 zur Weiterbeförd . an die
Expe dition der „ Bad . Pres se " . 3.3

Jüngerer Kommis
gesucht !

Für das Bureau ein . bad . Wein¬
großhandlung wird zum baldigen
Eintritt solider , tüchtiger junger
Rann gesucht .

Offerten unter Nr . 2094a an die
Expe d . der „ Bad . Presse "

. 2 .2

Vertretum
Fabrik sucht tüchtige , fleißige

Herren zum Besuch der Land - und
Arbeiter - Bevölkerung . Monatlicher
Verdienst 400—600 Ji , ev . auch
als Nebenerwerb paffend . Offer¬
ten unter F . P . N . 872 an Rudolf
Moste , Frankfurt a . M . 1523a

» . tziigarr . - Bert . a .
_ .♦ Wirte ; c. Vergüt »,

evtl . Mk. 3Ü0 .— inonatl . 257a -,i.l 9
st. lilrgeason & Col , Hamburg 22 .

S« 1. m 1912
3 W 4 jüngere
Kausleute
mit nur beste « Empfehlun¬
gen von hiesig . Firma gesucht .

Gefl . Offerten mit Zeug¬
nisabschriften und GehaltS -
anspruchen unter Nr . 4491 an
die Sxped . der »Bad . Presse "
erbeten . 2.2

Klinge tüchtige , « mfichtige

Herren,
dieIntereste haben,sich einedauernde
und entwicklungsreiche Position bei
reellem Unternehme » zu gründe « ,
« olle » Angebote unter st. 33711849a
bei der Exped . der »Bad . Presse "
einreiche « ._ 44

Als

wird ein solider , tatkräftiger
und redegewandter Herr von
erstklassiger LebenSr , Unfall -
u . Haftpflichtversicherungs¬
gesellschaft geg. festes Gehalt ,
«bl . Spesen » . hohe Provisionen

gesucht.
Die Stellung ist dauernd und
sehr entwicklungsfähig .

Bewerbungen unter C -1633
an Rudolf Hone , Frank¬
furt a. litt . 104O .2.2.

1S16DZ. telligente Herren
und Damen durch ein Poftverfand »
aeschäft in eigener Wohnung per «
dien . Hervorragendes Erwerbs «
taffem . Näh . kostenlos durch
Dr . Aders & Co ., Berlin W .
5S4 , Lutberftr . 7. J8, 9888a

Glanzende Existenz!
150 - 700 Mark i . Mimst « rdloit Mellie.
Dame od . .Herr d . «In Postrersandcatkift
nach uns. glämenden Knrerbsaystem. Tä¬
tigkeit 1 - 0 St. tägl . i . Hause. F*tt ihn
SafiUl , k- L«e#r aJtlf . Kostal! . Auskunft
Dr . G . Wei $brodfcCe . ,Berfi » 58 12$

10641 »

20 MK. täglich
verdienen Herren , Damen spielend
durch Vertrieb neuest . Kuriosität .
Enormer Umsatz, jedermann staunt
und kaust . 2014a .6.4

Horton , Berlin W. 111,
Kärnerstraße 2.

, Damen und Herren mit
guten Beziehungen finden !
lohnenden jieknoeriM

I durch Nebernahm « der Ber - 1
tretung einer erstklassigen be¬
kannten Firma . Offerten unt .

I F .Nr .2028 an dieAnnoneen -
Expedition VF. Friedlin ,
Strasiburg i . Elf . le!aa |

3
staOiBancaX . Jh . 64.

M0 mL5'Ä.Äf,”
gratis . Ioh . H . Sch » lp , Adressen -
« erlag . Kln W. 92. 1318q .lQ.S

Piccolo
oder Boloulär , nicht » uter l «
Jahre « , für (»fort gefucht .

Caf « Häberlein ,
2044aAS Hekdelberg.

an allen Orten , die zu Hause stän¬
dig gutlobueude . einfache Hand¬
arbeit unfertigen wollen , wenden

S an IterieKoneberg,Stickereiver-
d , Kempten i . Allgäu 32. Vor¬

kenntnisse nicht nötig . Näh . mit
Must . geg . 40 .1 i - Marken . 9412a

ir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe ( Fabrik , Handwerk . HandelSgelverbe rc .) :

gelernte nnd «ngeiernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 18666

Dienstboten und sSnstige Hausangestellte:
für das Zstel - rrnd Mir ' tsctiliftsgcrverftc :

eglicheS Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hoteldiener ,
Hausburschen . Bufietdamen . Llellnerinnen w.

Stadt . Arbeitsamt , KaMmtzc .
Telephon Nr . « LS . — Geschäftszeit Werktags von 8 —13 » . 2 —8.

bezw . bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
uud SountaoS ns » 10 — 12 Vsir kör daS Wirtkchaftsaewerbe .

Schneider-Gesuch !
Ein tüchtiger Kleinstückmacher

mdet sofort Arbeit bei 2043a
arl Au

^
. Adler » Schneidermeister ,

i . Alleeftr . 23 .

Kutscher,
lchig . geschäftskundig , gut in Klei¬
dung . zum Geschäftswagen über
Land gesucht. 2080a .3 .2
Heinrich Engrater. Bruchsal .

3m W. Eintritt
spätest . 1 . April . 1—2 junge Leute
gesucht, die « ach Ausbildnug als

Anstellung erhalten . Lehrhonorar
Jt 250 . Näherei Institut Sani -
tas . Freiburg . Brg . B8069.10.

’
m ■ Mit !

Bei dem Unterzeichneten Amte
haben sich auf kommende Ostern
eine größere Anzahl Lehrlinge
aller Berufsarten vormerkeu kaffen .

Wir ersuchen die Herren Gewerbe¬
treibenden , Geschäftsinhaber und
Fabrikanten um gefl . Zuweisung
von Aufträgen unter Slnaabe , ob
die Lehrstelle mit oder ohne Kost
und Wohnung zu besetzen ist .

Für lehrstellesuchende junge
Madche » liegen bereits Aufträge
vor . Bewerberinnen wollen stch
baldmöglichst beim Unterzeichneten
Amte melden .

Die Vermittlung erfolgt in den
üblichen GefchästSstunden ( Vorm .
8—12 und nachm . 2—6 Uhr ) völlig
kostenlos .

Zur Beratung in ber Berufswahl
finden jeden Dienstag und Frei¬
tag » abends van si—7 Uhr besondere
Beratungsstuuden statt . Wir
laden Eltern und Vormünder zur
regen Benützung der Beratnngs -
stelle ein . 1550

SM. ArbeMmt
(ArbeitsnachweiSstelle ) ,

ZSbrinaerstr . iov . Telephon 629 .

MlischeSArbeDlMt
Bruchsal.

Zum Eintritt auf 1 . April suchen
w,r : Köchinnen für Private nnd
Wirtschaften (hoher Lohn !, Atäd -
chen, die kochen können , Mädcken f.
alles . Zimmermädchen für Gan -

vieren u . für Küchenarbeit . 1S6la
Bermittlung völlig kostenlos .

Kindergärtnerin .
evana ., mit Liebe zum Beruf , für
ein 10 jähriges Mädchen auf leb¬
haften Landort sofort oder 1 . April
gefucht . Offert , mit Gehaltsanspr .
unter 2931a an die Expedition der

Bad . Presse " erb .
Auf 1 . Äpril

Köchin gesucht,
die bürgerliche Küche versieht .

Angebote mit Photographie und
Gehaltsansprüchen erbittet

Fra « Oberleutnant Carl
L9S6a.3.2 Rastatt i . SB.

Gesucht zum 1 . April

Zweitmädchen,
das Zimmerarbeit , bügeln , sexb ieren
und nähen kann . Keine Wasche .

Offerten , Photographie und Ge¬
haltsansprüche an 2067a .8.2

Iran «bttleiitnaut Sari. Ksstatt .
Ein tüchtiges Mädchen,
welches in allen Arbeiten des Haus¬
halts erfahren ist und etwas kochen
kann , wird auf 4-- Aprrl gesucht .

Mädchen mit guten Zeugnissen
wollen sich melden
4657* NowockSanlage 13 , IJ

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogen « Mädchen
i . garant . sol . Häuser . _

GewerbSmäßigeStellenvermiülerin
für Frankreich . iGear . 1868 ) .

Gölhestratze SV
Schöner

Llldenm. Wshming
3 Zimmer . Küche. 2 Keller rc.
per 1 . April zu vermieten .

Näh . W «ste« d8r . Sl . Part .

Ecke Borhalz » und Nokkstr . li ,
. . Stock, ist eine schöne Wohnnng
von 4 Zimmern , Diele , Veranda .
Bad , Speisekammer . Mansarde u .
sonst. Zubehör mit freier Aussicht
wegen Wegzug per 1. Juli zu der
mieten . Äu erft . im 2. St .
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Comial - Obligationen

II n
Die am 1 . April a. c. fälligen Coupons, sowie verlosten Obligationen

werden vom Fälligkeitstage ab :
in Berlin : bei der Nationaibank für Deutschland,
in Frankfurts . M . : bei dem Bankliause Gehr. Bethmann,
in Hamburg : bei- dem Bankhause L Behrens & Söhne ,
in Hannover : bei dem Bankhause Ephraim Meyer & Sohn,
in Karlsruhe : bei dem Bankhause Veit L.

Homburger ,
die Krone zu Mk. 0 .85 gerechnet , in den Vormittagsstunden eingelöst.

Den Coupons sind arithmetisch geordnete Nummemverzeichn sse bei¬
zufügen . 2098a

Budapest , im März 1912 .
Pester Ungarische Commercial - Bank .

I Möbeltransport,-

' CSsfpIIairtaGaaJfe.
I Telefon H9155 -* oathestrasse20

mmht '

Wie neu geboren
steht man auf , wenn man , auf

geschlafen hat .
Jeder gewöhnliche Ketten » oder Polster -Rpst
wird in de» leichte «, reinlichen n . staubfreien

Karrers Patent » Sprungfeder - Rost
MP

"
umgebaut .

"
WF

_ _ _ (Patentamtlich geschützt.)

Lagerhaus u. Möbel handlung
Heinrich Karrer

Philippstrahe 19. Telephon 1659.
NB. Die umzuarbeitenden Röste werden morgens abgeholt undabends wieder abgeliefert . - -4596 .3.2

Anerkannt sehr leistungsfähig
ist die Weltfirma

Gräfrath
bei Mp .

Stahlwaren-Fabrik nnd
Versandhaus I. Ranges.

Versand direkt an Private .

JBRILLAST
FABRIK -MARK ?

30 Tage zur Probe !
Cts

._
§ o. | El
B-2 ES-

23

£ 3 .
flwehroncQ

fisSffneJ Abbildung in natürlicher Grosse .

Sportbörse „ Glückshnf“
Herren - Portemonnaie ans braunem , lein geuarbtem Monton -
. „ . . „ Leder , mitbrei em , gut vernickeltem Bügel |in Hufeisenform. Vorderseite der Bärso mit hochfeiner Pferdeköpfe- 1
Pressung , Rückseite mit Bildet asebe, innen mit Geldbeh&ltcr , Banknoten- 1tasche und Goldtasche mit Extra -Verschluss. Der innere Deckel dient als IZahltasche , da sich der Inhalt des Geldbehälters bequem hineinschtttten lässt |
Nr. 6320. Preis onr Mark 1.30 per Sik
Zwei Buchstaben oder ein Monogramm in Golddruck in das !

Leder gepresst kosten IO Pfg . der ganze Name 20 Pfg .

Versandunter Nach'
nähme oder

gegen Vorauszahlung des
Betrages .

=d Garaßtiesdiein : -NicH?e-fal~
lende \Varen

tauschen wir bereitwi ligst
um od. zahlen Betrag zurück .

Umsonst n. portofrei jssä , i *£ 5ÄS |
Pracht - Katalog ,

Beste Solinger Stahlwaren aller Art , Rasierutensilien , Haarschermasc !inen , I
Haus- und Küchengeräte , Gartengeräte , Werkzeuge aller Art, Waffen und I
Jagdartikel , photographische Apparate , Sportartikel , optische Waren , Luxus - 1
und Geschenkartikel , Uhrketten, Grid- und Silberwaren , Uhren, Porte - 1
monnaies und andere Lederwaren , Bürstenwaren , Haarschmuck , Seifen I
und Parfüms , Bücher , Pfeifen , Zigarren , Musikinstrumente , Kinder- 1
spielwaren aller Art und viele andere Artikel in grosser Auswahl « 9562a |
Der Weltruf unserer Firma bürgt dafür , dass nur elegante , gediegene undl
preiswurdige Ware zum Versand kommt. Tausende Anerkennungsschreiben I

loben die Güte und Qualität unserer Waren.
Bei Sammel - Aufträgen Extra -Vergünstigungen .

fiAttf - flrnilftOl ’tc rnit Firmendruck werden rasch und billigst an -
^ /tlilslKvIIOklts aefertigt in der Drucker 01 Oer „ Badischen Presse “.

Th. Bues
Patentbüro, Frankfurt 4 a. M.
Pariser Hof i elephon I 9365 .

(Verbandsmitgüed ). UMa
Gewissenhafte Krlcdlgnng

Bad Seinacht
10.6 Landhaus Garda , 1651a

Von JH. Schnitz u . G . ISoysen
Gründl . Erlernung b . Haushaltes ,
Def. Kochen. Gesunder Aufenthalt .

Staat !, geprüfte Lehrerin .

Berechtigungsschein
für den

Finj .-Freiw .-Dienst
ist dem sicher , der ach an
das Institut „ Minerva “ ,Hellbronn a . A . wendet.
Eintritt jederzeit möglich . Prolp . u.
Näheres durch Dir. Buck . 195sa

Oetn i ! a Fr . Mester
» viPijig Inhaber d . über
Europas Grenz . bcL , früh . Handels
Akademie . 12 Docenten . Prosp . grat

Institut Jomini
Guillermaux

Payerne (Waadt, Schweiz).
Gegründet 1867. — Neues Gebäude

seit 1907.
Berühmtes Institut zur Vorbereitung

für Bank, Handel, Industrie , sow .e auf
Post -, Telegraphen - , Eisenbahn - und
Zolldienst — Rasches Erlernen des
Französischen , Englischen und Italieni¬
schen , der Musik, Esperanto u. s. w.

Grosse Gärten . Park u . Spielplätze
(3800 m*). Sehr massige Preise .

Man verlange Prospektus . 71a.17.ll
C. F . Jomini , Besitzer.

•rpem _ ..
Chamblon-Yverdon (Schweiz ).

Gründl . Erlern , der frz . Sprache ,
Malen , Musik . Auf Wunsch Häusl ,
u . nützl . Handarb . 800 Jt jahrl . Res .
u. Prosp. bei Mine . Fivaz . 234a

11 Technikum 11
iä Mittweida L!

Kgr. Stchs.
Technikum
Mittweida

Direktor : Professor Holst *
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro - u. Maschinentechnik .
8onderabteilungen für Ingenieure ,Techniker u. Werkmeister *Elektrot. tu Masch .•Laboratorien .

Lehrfabrlk -Werkstattan . P ?
11 Hfebrte bisherigeJahrcsfrequsoz : 11
11 3610 Besucher. Programm ete. 81
■ Imm kostenlos. ■

ßiu grotzer Posten
«
£ Glcts-Tompotiereir
d
co Glas-Salatieren

Glas-Teller
u usw . usw .

*Ä frisch eingetroffen , verkaufe
solche, so lange Vorrat zu

« billigen Preisen
’S
*3 Hm Hebeisei !
£ Hans - und Küchengeräte
s Herdlager .

Werderplatz 38
.«2 Tel . 1685

Klauvrechtstraße 2
Tel . 2749 . 4557

Sjtrlk » Jroifbtln
neue Eghpter . per Ztr . Mk . 7.50

ZMe -KmIIe « '
K

"
KlLS

ÄMben H“ SS « m . 4.50
fioSrtttaiÄÄSüseGemüse , Ztr . M

silberweißen in
, Strängen 4 4

per Zentner Mk . I » .
silberweißen in

» Büscheln 44
per Zentner Mk . Il »

SleSMiedeI « Z
'
s,SN .-

Pk - SaA üMMek i, ,per Zentner Mk . II »

Saar - und
Speise - Kartoffeln
Kaiserkrone per Zentn . Mk . 6 .8V
Industrie . „ „ „ 5 .—
Hassia . . „ „ „ 3.—
Esta . 5.50
Woltmann „ „ „ 4 .50
Eigenheimer , gelbfleischig ,

großsortiert , gutlochend , zu
Speisezwecken empfehlend

Per Zentner Mk . 4 .35
in Ladungen nach Uebereinkunft

offeriert
Joseph JLechner ,

Landesprodukten - Versandhaus ,
Herxheim , Pfalz , lK„ a.

Telephon Nr . kl , Amt Rülzheim .
Rollen - Umzüge besorgt billig

K . Mulfinger , DienstmannNr . 1 ,
838969 Lesssngstratze 3a . 5.4

20 * 1 ( 20
Rabatt Rabatt Rabatt

auf
Cellos
Violinen
Xyloetions
Flöten
flcGOPdeons
ülarinetten
Blas -ßccordeons
Occarinas
Mundharmonibas

auf
Kanten
Bass-Kanten

(nordische )

BuitaFren

flccord -Zitbem
Ronzert-Zitliern
Konzertinas

auf
Zither-Basten
Bnitarre -Tascben

und -Rasten
Mandotinen -Tascli.
Ceiio-Taschen
Saiten

za allen Instrumenten

Schulen

Metronome

für Guitarre, Violine ,
Zithern, Öccarina,
Mandolinen, Accor-
deon etc 8724

Besichtigen Sie meine Schaufenster
nur vom 10* bis 20 * März
Jobs

.
Schlailß

.
Haiserstr

.
187

.

Hofmöbelfabrik
KARLSRUHE , Waldstr . 30/32
PFORZHEIM, Westl . Karl-Fr. 65

20 % Rabatt
auf sämtliche Waren -Bestände

Ca. 100 Zimmer- 2609
Einrichtungen vorrätig.

2
so
3

o

Zigarren » Verkauf
: : zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen . : : : :

Beehre mich ergeb . bekamt zu geben , dass ich das seit längeren Jahren bestehende
Zigarrengesohäft , Kriegstrasse 18 , gegenüber dem Postamt, käuflich über¬
nommen habe . Um das Lager zu reduzieren , habe ich mich entschlossen , zu nachstehenden

herabgesetzten Preisen zu verkaufen ;
Torpedo (5 Pfg ) pro 100 Stück Mk . 3 .20
Jumbo (5 Pfg .) pro 100 Stück Mk. 3.50
Bravillo (6 Pfg . ) pro 100 Stück Mk. 4 .20
Epocha (7 Pfg . ) pro 100 Stück Mk 4 .80
Vcrstenlanden (7 Pfg .) p . HO Stück Mk. 5.—

Pusta (8 Pfg .) pro 100 Stück Mk 5.40
Kaiser Wilhelm (8 Pfg ) p . 100Stück Mk. 5.60
Isabella ( 10 Pfg .) pro 100 Stück Mk. 6.4®
Fürst Bismarck (10 Pfg .) p . 100 St . Mk. 6.60
Prinz Heinrich (12 Pfg .) p . 100 St . Mk . 7.20

ferner auch andere Marken , so lange Vorrat . Ebenso empfehle ich

Zigaretten , ans türk. Tabaken, von Mk. 6 .40 an pro 1000 St., mit Goldmundstück.

Ferd . Diederidis Zigarren = Versandhaus ,
Krie ^ strasse 18 (gegenüber der Bahnpost ). 4238

03
9
u>
s

a
»-i

9
3

■o

DIESEL - MOTOREN -ANLAGEN
Sauggas - Motoren

Präzisions -Motoren
für alle Betriebe und alle Brennstoffe .

Lokomobilen Lokomotiven
Letzte Auszeichnungen : Brüssel 1910 : Grand Prix
Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille

-

lieber 100000 FS im Betrieb .
Gasmotorenfabrik A .- G . , Cöln - Ehrenfek

(vormals C . Schmitz) . 11435a

SW Sruleier T *
von gelben Orpington , höchst präm .
Abstammung , per Dutzend 5.— M .
rebhuhnfarbigen Italiener 3 .— M '

237759 Westendstrahe 50 , II.

Kind .
Von rechtschaffenen Eltern wird

ein Kind bess . Herl . geg . einmalige
Berg , an Kindesstatt angenommen .

Off . mit Angabe des Alters und
Betrag d. Vergüt , unt . Nr . 239183 an
die Exped . der „Bad . Presse ". 2 .2

Kiiiderl ., guts . Ehep . wäre ge¬
neigt . ein

K Rind 8
beff. Lerk . (Mädchen ) in dauernde
Pflege zu nehmen ev. Adoption .
Offerten unter Nr . 238-158 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Hypotheken , Restkanf-
schillinge und Erbteile

gegen bar zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 9299a an die

Exped . der „ Bad . Presse " erb .

ilcuöctloölc -rt Ä? r-l-ar ^ e-er6-al ‘

2 tmüfiandige , suie Mn
und verschiedenes . Sederu -Bett .
auch zweischläfrig , billig abzu -
geben . 17463 *

Zäüringerstrasie Nr. 34.
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gebild . Herr . Monatl . 6 Ji . 238360
6 .3 Schillerstraße 48 . 4 . St .

ten kostenfrei , ohne
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Buch „Familien -Chrontk " . Adressen
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